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Liebe Schachfreunde 
 
Mit der ersten Ausgabe der ASK Info 2013 sind 
wir nun schon zwei Monate in unserem neuen 
Klublokal GH Ganshof und haben uns schon gut 
eingelebt. 
 
Die Mannschaftsmeisterschaft biegt schon 
wieder in die Zielgerade ein, und der ASK kann 
stolz auf die Leistungen der ASK 
Klubmitglieder sein: In der 2. Bundesliga West 
wird am kommenden Wochenende der 
endgültige Platz unserer Mannschaft ASK 1 
ermittelt. Derzeit liegt unsere 
Bundesligamannschaft auf dem 8. Tabellenrang, 
und ein weiterer Mannschaftspunkt sollte in den 
noch zu spielenden drei Runden für den 
Klassenerhalt reichen.  
 
In der Landesliga A versucht die zweite 
Mannschaft, den Bundesligaplatz abzusichern: 
Das gelingt bisher auch recht gut - die 
Mannschaft ASK 2 liegt vor der letzten Runde 
mit einem Punkt Vorsprung an der 
Tabellenspitze und will diesen Platz, und damit 
den greifbaren Titel des Salzburger 
Landesmeisters gegen Tabellenschlusslicht 
Mondsee verteidigen. 
 
Auch die Mannschaften der Landesliga B 
spielen sehr erfolgreich: ASK Salzburg 3 liegt 
auf Rang 3, dicht gefolgt von ASK Skywalker 
(Rang 4), und auch die Mannschaft ASK Post 
SV 1 hat noch Chancen, den Aufstieg in die 
Landesliga A zu schaffen.  
 

In der 1. Klasse Nord liegt unsere Mannschaft 
ASK Komet auf dem 4. Platz, der eine Runde 
vor Schluss gut abgesichert ist. 
 
In der 2. Klasse Stadt liegen die Mannschaften 
ASK Evergreen und ASK Post SV 2 an der 
Tabellenspitze und werden sich den Meistertitel 
wohl unter sich ausmachen. 
 
An der ASK Klubmeisterschaft beteiligen sich 
insgesamt 24 Teilnehmer, das ist mehr als bei 
der letzten Stadtmeisterschaft! Nach vier 
gespielten Runden führt Lukas Prüll im A-
Turnier, und im B-Turnier führt derzeit Waltere 
Hattinger. Etwas unübersichtlich ist die Lage im 
C-Turnier, in dem schon viele Partien 
vorgespielt wurden. Hier ist derzeit Helmut 
Höllbacher knapp in Führung. 
 
Beim Lienzer Open spielte Helmut Usleber 
sensationell und erreichte mit 6 Punkten den 
ausgezeichneten 19. Platz! 
 
Nicht zu vergessen ist auch der Gesamtsieg von 
Bernhard Besner bei der Festtagsblitzserie 
2012/13, der teilweise noch in unserem alten 
Klublokal Sternbräu zustande kam. Auch der 
Gesamtsieg von Andrea Zechner bei der 
Salzburger Stadtmeisterschaft 2012 stellt ein 
Highlight in der Geschichte des Salzburger 
Schachs dar! 
 
 
 
 
Viel Spaß beim Lesen!      Reinhard 

.
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Der ASK war mit etlichen Spielern in der 2. 
Heimat von Karl Groiss beim Lienzer Open 
vertreten.  
Kurios verlief der Kampf um die Spitzenplätze 
in der letzten Runde, als die GM Sedlak, 
Jovanovic und Popovic nicht rechtzeitig zum 
Turnierbeginn um 9 Uhr erschienen und deshalb 
kampflos verloren. Dadurch wurde IM Andreas 
Diermair mit 8 Punkten alleiniger Sieger vor 
GM Buhmann und GM Sedlak! 
 
Helmut Usleber spielte sensationell und belegte 
mit 6 Punkten den ausgezeichneten 19. Rang. 

Auch Heli Flatz konnte mit 5 Punkten und 
Rang 52 sehr zufrieden sein. Lukas Prüll 
erreichte Rang 70. Er hatte in einigen Partien 
nicht das nötige Glück und verlor leider in der 
Schlussrunde nach wildem Angriff, wodurch es  
gerade nicht zu einer besseren Platzierung 
ausreichte. Karl Groiss spielte am Beginn des 
Turniers in hervorragender Form, die aber in der 
4. Runde abriss. Walter Hattinger 
komplettierte das ASK Starterfeld, er erreiche 
Rang 116.  

 
 

17. Internationales Lienz-Open 2013          
             
Endstand           
             
Rg. SNr   Name EloN EloI FED Verein Pkte BH BH SB Elo+/- 

1 5 IM Diermair Andreas 2409 2407 AUT Sv Raika Rapid Feffernitz 8 39 50 43,50 9,2 

2 1 GM Buhmann Rainer 2544 2608 GER Schachclub Mpoe Maria Saal 7½ 42 52½ 42,25 -5,2 

3 3 GM Sedlak Nikola 2561 2573 SRB   7 45½ 58½ 43,25 3,3 

4 7 FM Schnider Gert 2316 2311 AUT Schachgesellschaft Graz 7 43½ 54½ 40,00 20,6 

5 9 MK Schwarhofer Christopher 2273 2285 AUT Horn Union Ratten 7 40½ 52 38,25 4,3 

6 20   Mammadov Farid 0 2119 AZE   7 40 51½ 37,00 27,7 

7 11 IM Borsos Bogdan 2265 2260 UKR   7 40 51 37,75 1,0 

8 12   Haessler Wolfgang 0 2256 GER Friesen Lichtenberg 7 38½ 49 36,75 10,1 

9 79   Aliyev Ravan 0 1843 AZE   7 37 46½ 34,50 87,5 

10 4 GM Jovanovic Zoran 2533 2518 CRO Schachverein Wolfsberg 6½ 45 57 38,75 1,7 

11 19   Rieger Robert 2121 2124 AUT Sk Volksbank Lienz 6½ 41 52½ 34,75 38,9 

12 10 FM Hartl Daniel 2264 2275 AUT Schachclub Mpoe Maria Saal 6 43½ 55 33,00 -4,8 

13 28   Unterreiner Manuel 2031 2072 AUT Sk Volksbank Lienz 6 41½ 52½ 33,25 25,3 

14 8 FM Micheli Carlo 2247 2292 ITA Sparkasse Jenbach 6 41 52½ 31,00 6,4 

15 2 GM Popovic Dusan 2555 2574 SRB   6 41 52 32,00 -14,7 

16 14 NM Ager Josef 2175 2198 AUT Ranshofen 6 37 48 30,00 -9,5 

17 13   Poenisch Eckehard 0 2203 GER TuS Coswig 1920 e.V. 6 37 48 29,25 6,0 

18 21   Zörnpfenning Siegfried 2101 2116 AUT tschaturanga 6 37 47½ 29,50 6,2 

19 36   Usleber Helmut 1941 2038 AUT ASK Salzburg 6 36 46½ 27,50 31,9 

             

52 60   Flatz Helmut 1829 1930 AUT ASK Salzburg 5 33½ 42 22,00 21,0 

70 69   Prüll Lukas 1910 1915 AUT ASK Salzburg 4½ 35½ 44½ 18,50 -3,8 

113 39   Groiss Karl 1849 2011 AUT 
Sk Volksbank Lienz / ASK 
Salzburg 

3½ 30½ 41 14,50 -27,4 

116 105   Hattinger Walter 1671 1770 AUT ASK Salzburg 3½ 29 36 10,75 0,6 

160 Teilnehmer
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A U S S C H R E I B U N G 
ASK-KLUBMEISTERSCHAFT 2013 

 
Veranstalter: Allgemeiner Schachklub Salzburg 
Teilnehmer: Nur für ASK-Mitglieder (Einzahlung MB 2013 verpflichtend) 
Nenngeld: keines 
Spielort: Gasthof Ganshof, Ganshofstraße 13, 5020 Salzburg  
Termine: An Donnerstagen mit der Beginnzeit jeweils um 19:00 Uhr  

 1.R: 10.1.  2.R: 17.1.   3.R: 24.1.  4.R: 21.2. 
 5.R: 21.3.  6.R: 25.4.  7.R: 23.5. (jeweils 2013) 
 Aus organisatorischen Gründen kann es in seltenen Fällen im Ganshof zum Ausfall 

von Abendterminen kommen, was aber rechtzeitig bekannt gegeben wird. Dafür 
stehen folgende Ersatztermine bereit: 31.1./28.3./30.5.2013 

Modus: Gespielt wird nach den FIDE - Regeln für Turnierschach in Gruppen mit je acht 
Spielern jeder gegen jeden (Schweizer System oder ein anderer Modus vorzugsweise 
für die letzte Gruppe je nach Teilnehmerzahl). Bei den Rundenturnieren ist ein Nach- 
bzw. auch ein Vorspielen einzelner Runden jederzeit möglich (Ausnahme Finalrunde: 
kein Nachspielen), beim Schweizer System werden Partien, die zum Zeitpunkt der 
Auslosung noch nicht gespielt sind, mit Remis ausgelost. Die Gruppeneinteilung erfolgt 
wie unten beschrieben. 

Wertung: Erstwertung Punkte (1, ½, 0), dann Sonneborn-Berger-Wertung, dann die direkte 
Begegnung. Bei Gleichheit gibt es einen Stichkampf mit vertauschten Farben aus der 
Turnierpartie. Im Schweizer System reihen die erzielten Punkte, die Buchholzwertung, 
die modifizierte Buchholzwertung mit einem Streichresultat (des schlechtesten 
Gegners), und zuletzt die Sonneborn-Berger-Wertung. 

Bedenkzeit: 90 Minuten für die gesamte Partie plus einer Zeitzugabe von 30 Sekunden pro Zug. 
Schreibzwang für die gesamte Partie.  
Es ist eine Wartezeit von 30 Minuten vorgesehen. 

Elowertung: Das Turnier wird für die österreichische Eloliste gewertet. 
Preise: Es gibt Sachpreise für die Gruppen-Ersten.  

Der Sieger der A-Gruppe ist ASK Klubmeister 2013. 
Gruppen:  A-Gr: 1.A-5.A + 1.B + e1 + f1 (1.A-5.A sind die Platzierten der KM 2012) 

B-Gr: 8.A + 2.B-5.B +1.C + e2 + f2 
C-Gr: 8.B + 2.C-5.C + 1.D + e3 + f3  
D-Gr: usw.  je nach Teilnehmerzahl...  
 Die Plätze (e1, e2, e3) werden nach Elozahl vergeben. Die Freiplätze (f1, f2, f3) 
sowie durch Verzicht, Aufstockung oder Nichtteilnahme entstehende weitere Freiplätze 
werden vom Turnierkomitee vergeben. Ebenso fällt das Komitee die Entscheidung, 
welche Gruppe kein Rundensystem spielt. 

Anmeldung: Die Anmeldung ist an den Klubabenden oder per Email bei der Turnierleitung bis 
spätestens 6. Jänner 2013 möglich. Danach wird die Gruppeneinteilung 
vorgenommen. 

Turnierleitung: Klaus Thalhammer 0664/1784482 
per Email an: klaus.thalhammer@sbg.at 

Turnierkomitee:  Klaus Thalhammer, Reinhard Vlasak, Gernot Neuwirth 
 
Für den ASK Salzburg Obmann Klaus Thalhammer e.h. 
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A U S S C H R E I B U N G 
ASK-BLITZCUP 2013 

 
Veranstalter: Allgemeiner Schachklub Salzburg 
 
Spielort: Gasthof Ganshof, Klublokal des ASK, Ganshofstraße 13, 5020 Salzburg 
  Im Turniersaal herrscht Rauchverbot. 
Termine: In der Regel jeden ersten Donnerstag im Monat mit Spielbeginn pünktlich um 20:00 Uhr. 
 

01.Runde 07.02. 02.Runde 07.03. 03.Runde 04.04. 04.Runde 02.05. 

05.Runde 06.06. 06.Runde 04.07. 07.Runde 01.08. 08.Runde 05.09. 

09.Runde 03.10. 10.Runde 07.11. 11.Runde 05.12.  

 
Teilnehmer: Offen für alle interessierten Schachspieler. 
 
Modus: An jedem Abend wird ein Turnier mit 11 Runden nach Schweizer System gespielt; bei 

weniger Teilnehmern wird die Anzahl der Runden der Anzahl der Teilnehmer 
entsprechend reduziert. Die Auslosung erfolgt mittels Swiss-Manager. 

 
Wertung:  Es wird nach Wertungspunkten laut nachstehend angeführter Tabelle gewertet; die acht 

besten Ergebnisse werden für die Gesamtwertung berücksichtigt - Zweitwertung: die 
erspielten Punkte - Drittwertung: Anzahl der Siege.  

 
1.Pl.: 30 WP 8.Pl.: 14 WP 15.Pl.:  6  WP 

2.Pl.: 27 WP 9.Pl.: 12 WP 16.Pl.:  5  WP 

3.Pl.: 24 WP 10.Pl.: 11 WP 17.Pl.:  4  WP 

4.Pl.: 22 WP 11.Pl.: 10  WP 18.Pl.:  3  WP 

5.Pl.: 20 WP 12.Pl.:  9  WP 19.Pl.:  2  WP 

6.Pl.: 18 WP 13.Pl.:  8  WP 20.Pl.:  1  WP 

7.Pl.: 16 WP 14.Pl.:  7  WP Alle weiteren 1 WP 

 
Nenngeld: Für nicht ASK-Mitglieder und Gäste € 2,- 
 
Preise: Sachpreise für die ersten drei in der Gesamtwertung sowie für die ersten der Kategorien: 

U1950 / U1750 / U1550 Elo (es wird pro Spieler nur ein Preis vergeben. 
Für die Kategoriepreise gilt die ASK interne Blitzschach Eloliste 1/2013, dann die 
Turnierschach Eloliste des ÖSB. Spieler ohne Elozahl werden von der Turnierleitung 
eingestuft. 

 
 Für den ASK Salzburg    Obmann Klaus Thalhammer 
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A U S S C H R E I B U N G 
ASK-SCHNELLSCHACHMEISTERSCHAFT 

2013 
 
Veranstalter: ASK (Allgemeiner Schachklub Salzburg) 
Spielort: Gasthof Ganshof, Ganshofstr. 13, 5020 Salzburg 
 
Termine: Anmeldung bis 18.45 Uhr Spielbeginn ist pünktlich um 19:00 Uhr 
 
Turnierleitung: Vlasak Reinhard 
Für alle, die nach 19:00 Uhr und vor Beginn der 2. Runde erscheinen, besteht die Möglichkeit, in der 2. 
Runde mit 0 Punkten einzusteigen. 
01. Runde: 14.02. 2013 
02. Runde: 28.02. 2013 
03. Runde: 14.03. 2013 
04. Runde: 11.04. 2013 
05. Runde: 18.04. 2013 
06. Runde: 09.05. 2013 
 
Teilnehmer: Offen für alle interessierten Schachspieler. 
 
Modus: An jedem Abend wird ein eigenständiges Turnier mit 5 Runden nach Schweizer System 
gespielt. Die Auslosung erfolgt mittels Swiss-Manager. Das Turnier ist für die österreichische 
Schnellschach-Elowertung angemeldet. Im Turniersaal herrscht Rauchverbot 
 
Bedenkzeit: 15 Minuten / Spieler plus 5 Sekunden/Zug. 
 
Wertung: Es wird nach Wertungspunkten laut nachstehend angeführter Tabelle gewertet; die fünf 
besten Ergebnisse werden für die Gesamtwertung berücksichtigt. Zweitwertung: die erspielten 
Wertungspunkte inklusive dem Streichresultat. Drittwertung: Anzahl der Siege.  
1.Pl.: 30 WP  8.Pl.:   14 WP  15.Pl.:  6  WP  
2.Pl.: 27 WP  9.Pl.:   12 WP  16.Pl.:  5  WP  
3.Pl.: 24 WP  10.Pl.: 11 WP  17.Pl.:  4  WP  
4.Pl.: 22 WP  11.Pl.: 10 WP  18.Pl.:  3  WP  
5.Pl.: 20 WP  12.Pl.: 9  WP  19.Pl.:  2  WP  
6.Pl.: 18 WP  13.Pl.: 8  WP  20.Pl.:  1  WP  
7.Pl.: 16 WP  14.Pl.: 7  WP  Alle weiteren 1 WP  

Nenngeld: Für ASK-Mitglieder keines, für Gäste € 2,50 
Preise: Sachpreise für die ersten drei in der Gesamtwertung sowie für die ersten in der Kategorie: 
U1900 / U1600 / Senioren (es wird pro Spieler nur ein Preis vergeben) 
Für die Kategoriepreise gilt die Elo-Liste 1/2013 des ÖSB. Für Spieler ohne Elo-Wertung wird eine 
Elozahl geschätzt. 

Der ASK freut sich auf Euer Kommen!  
Für den ASK Salzburg       Obmann Klaus Thalhammer 
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ASK Wintercup 2012 - 5. Spieltag (Runde 13-15)  
 
Alessandro Misciasci gewinnt den ASK 
Wintercup 2012! 

Ausgesprochen spannend verlief der letzte 
Abend des diesjährigen ASK-Wintercups. Nach 
dem vierten Spieltag – also nach 12 von 15 
Runden – lieferten sich Alessandro Misciasci 
und Wolfgang Mende ein Kopf-an-Kopf-
Rennen um den Titel, den letztlich Alessandro 
für sich entscheiden konnte. 

14 Spielerinnen und Spieler hatten an diesem 
Dienstag keine Weihnachtsfeiern am Programm 
und kamen ins Sternbräu, um sich noch ein 
letztes Mal in diesem Jahr mit Kollegen im 
Schnellschach zu messen. Schon zu Beginn war 
klar, dass sich Alessandro und Wolfgang den 
Sieg untereinander ausmachen würden. Beide 
hielten bei 8,5 Punkten, während zu den 
stärksten Verfolgern mit 6 Punkten schon eine 
Lücke klaffte. 

In der ersten Partie des Abends bekam es 
Wolfgang mit Klaus Thalhammer zu tun, 
Alessandro mit Gernot Neuwirth. Alessandro 
wurde seiner Favoritenrolle gerecht und zwang 
Gernot in der längsten Partie der Runde mit 
einem starken Schlussangriff schachlich in die 
Knie. Für Wolfgang war die Ausgangslage 
schwieriger, musste er doch gegen unseren 
Trainer Klaus spielen – den er nach beherztem 
Spiel jedoch ebenso überraschend wie verdient 
besiegte. Damit hielten beide bei 9,5 Punkten. 
 
Bedingt durch die winterlichen 
Straßenverhältnisse hatten sich einige Spieler 
verspätet – in der zweiten Runde pünktlich um 
20:00 Uhr waren wir aber komplett. Wie ging es 
an der Spitze weiter: Alessandro musste gegen 
Yvan Andorfer antreten, der bis dahin als 
einziger Teilnehmer des Wintercups mit "weißer 
Weste" spielte (4 aus 4). Dass dies kein Zufall 
war, belegte Yvan eindrucksvoll mit einem 
weiteren Sieg (Es sollte in der nächsten Runde 
"Angstgegner" Klaus sein, der ihm die einzige 
Niederlage des Turniers bescherte). 
Damit hatte es Wolfgang in der Hand, 

davonzuziehen. Tat er aber nicht. 
Schnellschach-Spezialist Walter Hattinger (der 
an diesem Abend alle 3 Partien gewann) machte 
ihm mit seinem Sieg einen Strich durch die 
Rechnung. Wolfgang und Alessandro verharrten 
damit weiterhin bei 9,5 Punkten. 

Im alles entscheidenden letzten Spiel (=Runde 
15) trafen die Titelaspiranten im direkten Duell 
aufeinander, mit folgender Ausgangslage: Da 
Alessandro in den vorangegangenen Runden 2 
Spiele weniger absolviert hatte ("Feinwertung 
1"), hätte ihm gegen Wolfgang für den 
Turniersieg bereits ein Remis genügt. 
Alessandro ließ aber nichts mehr anbrennen, 
setzte sich gegen Wolfgang mit einem klaren 
Sieg durch und stand somit mit 10,5 Punkten 
(aus nur 13 Spielen) als Turniersieger des ASK 
Wintercups 2012 fest. Wir gratulieren 
Alessandro recht herzlich! 

Wolfgang war übrigens - neben Gernot 
Neuwirth und Thomas Böhm - der einzige 
Spieler, der alle 15 Partien des Bewerbs 
absolvierte. 
Erfreulich finden wir, dass auch wieder einige 
"Hobbyspieler" – und da vor allem unsere 
Hobbyspielerinnen Miljana Petrovic und Ciska 
Kocher – am Bewerb teilnahmen. Mit dem 
besonderen Modus des Turniers – man spielt 
stets gegen "ELO-Nachbarn", also gegen in 
etwa gleich starke Spieler - konnten sie nicht nur 
wichtige Erfahrungen im Turnierschach 
sammeln, sondern auch mit Siegen ihre ersten 
Erfolgserlebnisse verbuchen! 

Nun geht es erneut in eine "Cup-Pause", bevor 
wir im Juli wieder den Zwillingsbewerb, den 
ASK Sommercup 2013, starten. Dieser wird 
dann in unserem neuen Klublokal im Ganshof 
stattfinden – wer weiß, vielleicht sogar wieder 
einmal in einem schönen Gastgarten... 

TL Gernot Neuwirth 
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Freundschaftlicher Plausch vor dem Turnier, dann der harte Kampf um den Turniersieg, schließlich ein fairer 
Handshake: Wolfgang Mende (li.) und Alessandro Misciasci (re.) gehen beim ASK mit gutem Beispiel voran. 

 

Endstand nach dem 5. Abend (Runde 13-15): 

Po. Nr. Name  ELO PU SP* % SP % PERF LOS** 
1 107 Misciasci Alessandro 1961 10,5 13 87 81 -9 
2 203 Mende Wolfgang 1599 9,5 15 100 63 5 
3 204 Hattinger Walter 1647 9 12 80 75 -1 
4 205 Lemmerhofer Manfred 1675 6,5 12 80 54 -3 
5 304 Kühleitner Markus 1374 6,5 14 93 46 -3 
6 104 Vlasak Reinhard 1995 6 8 53 75 -4 
7 303 Böhm Thomas 1281 6 15 100 40 4 
8 305 Posch Manfred 1197 5,5 8 53 69 -1 
9 306 Maier Günther 1451 5,5 9 60 61 -3 

10 101 Thalhammer Klaus 1820 5,5 12 80 46 0 
11 105 Prüll Lukas 1899 5 12 80 42 -2 
12 201 Neuwirth Gernot 1652 5 15 100 33 2 
13 209 Andorfer Yvan 1583 4 5 33 80 3 
14 208 Koller Karl 1568 4 5 33 80 -1 
15 202 Medina Miguel 1654 3,5 6 40 58 -3 
16 301 Petrovic Miljana 1000 3,5 11 73 32 9 
17 102 Besner Bernhard 2139 2,5 3 20 83 -3 
18 206 Lederer Anatol 1640 2,5 6 40 42 0 
19 308 Lackner Rudi 1389 2 3 20 67 -1 
20 302 Kocher Ciska 1000 2 14 93 14 11 
21 106 Böhm Gerhard 1834 1 3 20 33 1 
22 108 Hager Franz 2162 0,5 1 7 50 -1 
23 207 Mösenlechner Willi 1629 0 1 7 0 1 
24 307 Eisert Tom 1000 0 1 7 0 0 
25 103 Zechner Andrea 1911 0 1 7 0 -1 

*SP: Feinwertung 1: Anzahl der Spiele 
**LOS: Feinwertung 2: gegen stärkeren Gegner: +1; gegen schwächeren Gegner: -1
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Andrea Zechner gewinnt die 10. Salzburger 
Stadtmeisterschaft 2012!  

 

Andrea Zechner hat es geschafft: Als Nummer 1 
gesetzt gewann sie am Ende sicher als erste Frau 

die Salzburger Stadtmeisterschaft! Herzliche 
Gratulation zu diesem schönen Erfolg! 

In der Schlussrunde gewann Andrea gegen den 
als Nummer 4 gesetzten Thomas Veigl nach 
spannendem Kampf und sicherte sich mit 
insgesamt 5,5 Punkten den alleinigen ersten 
Platz. Dahinter belegte Lukas Prüll mit 5 
Punkten Rang zwei. Rang drei ging an den 
Obmann des ASK Klaus Thalhammer, der vom 
kampflosen Sieg gegen Josef Hagmüller 
profitierte.  

Die Siegerehrung fand am Sonntag, dem 6. 
Jänner 2013 im Rahmen des Dreikönigsturniers 
im Sternbräu statt! 

 

Endstand               
                    
Rg. SNr   Name EloN FED Verein Pkte BH BH 
1 1 WMK Zechner Andrea 1911 AUT Ask Salzburg 5½ 27 25 
2 7   Prüll Lukas 1899 AUT Ask Salzburg 5 26½ 24 
3 6   Thalhammer Klaus 1820 AUT Ask Salzburg 4½ 28 25 
4 4   Veigl Thomas 1853 AUT Hsv Wals 4½ 26 24 
5 8   Hagmüller Josef 1778 AUT Oberndorf/Laufen 4 30½ 28½ 
6 2   Zauchner Markus 1851 AUT Ask Salzburg 4 29½ 26½ 
7 12   Medina Miguel 1654 DOM Ask Salzburg 4 26 24 
8 11   Neuwirth Gernot 1652 AUT Ask Salzburg 4 26 23½ 
9 5   Veigl Wilhelm 1840 AUT Hsv Wals 3½ 24½ 22½ 
10 9   Bieniok Alfred 1694 GER Ask Salzburg 3½ 22½ 20½ 
11 17   Boehm Thomas 1281 AUT Ask Salzburg 3½ 22 20 
12 10   Lederer Anatol 1640 AUT Ask Salzburg 3½ 21 19 
13 3   Perner Wolfgang 1854 GER Schachfreunde Rif Hallein 3 23½ 21½ 
14 16   Kühleitner Markus  Mag 1374 AUT Ask Salzburg 3 22 20 
15 15   Maier Günther 1451 AUT Ask Salzburg 2½ 22 20 
16 14   Koller Karl 1568 AUT Ask Salzburg 2½ 21½ 19½ 
17 13   Rosenlechner Gerhard 1582 AUT Hallein 2½ 18 16 
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Full House bei der ASK-Weihnachtsfeier! 
 
Diesmal waren wir auf den Ansturm zu unserer 
Weihnachtsfeier besser vorbereitet – und 
tatsächlich hatten wir mit 34 schachbegeisterten 
Besuchern, darunter auch einigen Gästen 
anderer Schachclubs, erneut "volles Haus". Es 
war zugleich auch die vorerst letzte 
Weihnachtsfeier des ASK im Sternbräu – da die 
Lokalität für längere Zeit generalsaniert wird, 
wechselt der ASK ab 6.1.2013 mit seinem 
Spielbetrieb in den "Ganshof" (Infos hier). 
 
Zu Beginn der Feier begrüßte Obmann Klaus 
Thalhammer die Anwesenden und gab ihnen 
einen kurzen Rückblick auf das ASK-
Schachjahr 2012. Als besonders erfreulich hob 
er die Leistungen der 8 ASK-Mannschaften in 
der Meisterschaft hervor, die bis dato allesamt 
das ohnehin schon ehrgeizig gesteckte Plansoll 
voll erfüllen konnten – einige, wie ASK 1, ASK 
2, ASK Skywalker oder ASK Post SV 2 liegen 
sogar noch darüber. 

Anschließend wurden die schon traditionellen 
Siegerehrungen durchgeführt, dieses Mal für 
die Bewerbe "Wintercup", "Blitzcup", "ASKler 
des Jahres" und "Salzburger 
Fernschachlandesmeisterschaft 2012". Die 
Gewinner erhielten alle schöne Sachpreise. 
 
Im Detail: 
ASK Wintercup 2012: 
Preis: ein gravierter Krug 

1. Platz: Alessandro Misciasci 

ASK Blitzcup 2012: 
Preis: jeweils ein Schachbuch oder 
Wein&Kekse nach Wahl 
1. Platz: Bernhard Besner 

2. Platz: Nurija Hasanovic 

3. Platz: Antonio Knezevic 

U 2000: Lukas Prüll 

U 1800: Willi Mösenlechner 

U 1600: Alfred Bieniok 

ASKler des Jahres 2012: 
Preis: Nenngeld für ein Schach-Open nach 
Wahl; dieser Preis wurde in weiteres Mal unter 
den Top 10 der Endtabelle verlost – Gewinner 
Alfred Bieniok; weitere Infos hier. 
1. Platz: Lukas Prüll und Gernot Neuwirth ex 
aequo 
Salzburger Fernschachlandesmeisterschaft 
2012: 
Preis: Pokal 
1. Platz: Walter Krimbacher 
 
Zu guter letzt stand noch das beliebte, heuer 
7rundig ausgetragene Weihnachtsblitzturnier 
am Programm, das Christoph Löffler dank 
besserer Buchholz-Wertung ganz knapp vor 
Bernhard Besner (beide 6 aus 8) für sich 
entscheiden konnte (Tabelle siehe unten). 

Der Vorstand des ASK wünscht allen 
Mitgliedern und deren Familien ein schönes 
Weihnachtsfest sowie viel Glück & Erfolg im 
Neuen Jahr! 

 

  
Am Aushang konnten sich die Mitglieder über den 
aktuellen Stand in der Mannschaftsmeisterschaft 
erkundigen. 

Letzte Vorbreitungen vor Beginnn der Feier: Heli Flatz 
und Klaus Thalhammer. 
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Die traditionelle Weihnachtsrede des Obmanns... ...mit kurzem Rückblick auf das ASK-Schachjahr 

2012... 

  
...und über kommende Turniere und Vorhaben des 
ASK. 

Sieger des ASK Wintercups 2012: Walter Hattinger (3. 
Platz), Alessandro Misciasci (Sieger), Wolfgang 
Mende (2. Platz). 

  
Sieger ASK Blitzcup 2012: Willi Mösenlechner (U 
1800), Lukas Prüll (U 2000), Nurija Hasanovic (2. 
Platz), Bernhard Besner (Sieger), Alfred Bieniok (U 
1600). 

Sieger des Bewerbs "ASKler des Jahres 2012": Lukas 
Prüll und Gernot Neuwirth (ex aequo). Alfred Bieniok 
gewann durch Losentscheidung den Hauptpreis ein 
weiteres Mal. 
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Der Goldbauer - Trophäe des Bewerbs ASKler des 
Jahres. 

Salzburger Fernschachlandesmeister Walter 
Krimbacher (li) bekam von Heli Flatz einen Pokal 
überreicht. 

  
Zum Schluss gab es noch das traditionelle 
Weihnachtsblitzturnier,... 

...das Christoph Löffler knapp für sich entscheiden 
konnte. 

 

Ergebnis des ASK-Weihnachtsblitzturniers 2012: 

Rg. SNr Name EloN 1.Rd. 2.Rd. 3.Rd. 4.Rd. 5.Rd. 6.Rd. 7.Rd. Pkte BH1 BH2 
1 2 Löffler Christoph 2129 32 w 1 10 s 0 9 w 1 17 s 1 16 w 1 2 s 1 3 w 1 6 28½ 20½ 
2 1 Besner Bernhard 2139 34 s 1 17 w 1 16 s 1 11 w 1 4 s 1 1 w 0 10 s 1 6 26½ 20 
3 4 Cardaklija Mirsad 2010 8 w 1 12 s 0 15 w 1 6 s 1 11 w 1 4 w 1 1 s 0 5 32½ 22½ 
4 5 Misciasci Alessandro 1961 15 s 1 23 w 1 10 s 1 18 w 1 2 w 0 3 s 0 14 w 1 5 29½ 20½ 
5 3 Scheiblmaier Robert Mag.2102 19 s 1 14 w 1 11 s 0 10 w ½ 18 s ½ 7 w 1 12 s 1 5 27½ 19½ 
6 15 Flatz Helmut 1820 13 s 0 21 w 1 22 s 1 3 w 0 24 s 1 16 s 1 11 w 1 5 25½ 17½ 
7 6 Krimbacher Walter 1955 20 w 0 29 s 1 8 w 1 13 s 1 14 w ½ 5 s 0 19 w 1 4½ 26 19 
8 21 Hattinger Walter 1647 3 s 0 25 w 1 7 s 0 22 w 1 21 s 1 17 w ½ 20 s 1 4½ 25 17 
9 9 Hasanovic Nurija 1920 22 s 1 18 w ½ 1 s 0 26 w 1 10 s 0 27 w 1 17 s 1 4½ 25 16½ 

10 11 Thalhammer Klaus 1820 33 s 1 1 w 1 4 w 0 5 s ½ 9 w 1 14 s ½ 2 w 0 4 32 24½ 
11 8 Zechner Andrea 1911 27 w 1 20 s 1 5 w 1 2 s 0 3 s 0 18 w 1 6 s 0 4 30 21½ 
12 13 Prüll Lukas 1899 25 s 1 3 w 1 18 s 0 16 w 0 20 s 1 15 s 1 5 w 0 4 27 19 
13 32 Hofmann Werner 0 6 w 1 16 s 0 23 s 1 7 w 0 15 w 0 22 s 1 21 w 1 4 26 18 
14 12 Boehm Gerhard 1836 24 w 1 5 s 0 30 w 1 29 s 1 7 s ½ 10 w ½ 4 s 0 4 25½ 18½ 
15 22 Mösenlechner Willi 1629 4 w 0 28 s 1 3 s 0 30 w 1 13 s 1 12 w 0 26 s 1 4 25 18 
16 7 Vlasak Reinhard Dr. 1995 21 s 1 13 w 1 2 w 0 12 s 1 1 s 0 6 w 0 18 s ½ 3½ 31½ 22½ 
17 10 Rettenbacher Robert 1860 30 w 1 2 s 0 20 w 1 1 w 0 19 s 1 8 s ½ 9 w 0 3½ 29½ 21½ 
18 34 Tanczos Dezsoe 0 31 w 1 9 s ½ 12 w 1 4 s 0 5 w ½ 11 s 0 16 w ½ 3½ 28 21 
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19 20 Medina Miguel 1654 5 w 0 24 s 1 29 w ½ 27 s 1 17 w 0 26 w 1 7 s 0 3½ 23 16 
20 23 Mende Wolfgang 1599 7 s 1 11 w 0 17 s 0 23 w 1 12 w 0 30 s 1 8 w 0 3 25½ 19 
21 24 Andorfer Yvan Odi 1583 16 w 0 6 s 0 28 w 1 31 s 1 8 w 0 24 w 1 13 s 0 3 24½ 17½ 
22 26 Huber Hartwig 1453 9 w 0 31 s 1 6 w 0 8 s 0 32 w 1 13 w 0 27 s 1 3 24½ 17½ 
23 14 Groiss Karl 1824 28 w 1 4 s 0 13 w 0 20 s 0 26 s 0 32 w 1 31 s 1 3 21 14 
24 29 Kühleitner Markus Mag 1374 14 s 0 19 w 0 34 s 1 33 w 1 6 w 0 21 s 0 30 w 1 3 19½ 14 
25 30 Boehm Thomas 1281 12 w 0 8 s 0 31 w 0 28 s ½ 34 s 1 29 w ½ 33 w 1 3 17 12 
26 16 Bieniok Alfred 1694 29 w 0 27 s ½ 32 w 1 9 s 0 23 w 1 19 s 0 15 w 0 2½ 21½ 15 
27 25 Koller Karl 1568 11 s 0 26 w ½ 33 s 1 19 w 0 29 s 1 9 s 0 22 w 0 2½ 21 15 
28 31 Posch Manfred 1197 23 s 0 15 w 0 21 s 0 25 w ½ 33 s 1 31 w 0 34 s 1 2½ 17 12½ 
29 33 Petrovic Miljana 0 26 s 1 7 w 0 19 s ½ 14 w 0 27 w 0 25 s ½ 32 s 0 2 22 15½ 
30 27 Maier Günther 1451 17 s 0 34 w 1 14 s 0 15 s 0 31 w 1 20 w 0 24 s 0 2 20 15½ 
31 17 Lederer Anatol 1640 18 s 0 22 w 0 25 s 1 21 w 0 30 s 0 28 s 1 23 w 0 2 20 14½ 
32 19 Neuwirth Gernot 1652 1 s 0 33 w ½ 26 s 0 34 w ½ 22 s 0 23 s 0 29 w 1 2 18½ 12 
33 28 Lackner Rudolf 1389 10 w 0 32 s ½ 27 w 0 24 s 0 28 w 0 34 w 1 25 s 0 1½ 17½ 13 
34 18 Lemmerhofer Manfred 1675 2 w 0 30 s 0 24 w 0 32 s ½ 25 w 0 33 s 0 28 w 0 ½ 20 12½ 
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ASK Blitzcup  Februar 2013      

        

Endstand      

        

Rg. SNr Name Elo FED Verein Pkte SB 
1 1 Besner Bernhard 2149 GER Ask Salzburg 9 36,00 
2 7 Löffler Christoph 2112 AUT Ask Salzburg 6 20,50 

3 9 Misciasci Alessandro 1959 ITA Ask Salzburg 5½ 19,50 
4 3 Hattinger Walter 1671 AUT Ask Salzburg 5½ 19,00 

5 2 Prüll Lukas 1910 AUT Ask Salzburg 4 17,00 
6 5 Tanczos Dezsoe 0 HUN Ask Salzburg 4 14,00 

7 4 Hofmann Werner 0 AUT Ask Salzburg 3 12,50 
8 8 Medina Miguel 1699 DOM Ask Salzburg 3 11,00 

9 10 Groiss Karl 1849 AUT Ask Salzburg 3 9,00 
10 6 Mösenlechner Willi 1627 AUT Ask Salzburg 2 6,00 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ASK-Blitzcup Dezember 2012               

                 

Endstand               

                 

Rg. SNr Name Elo 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pkte SB 
1 2 Hasanovic Nurija 1916 * 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 10 45,00 
2 11 Besner Bernhard 2139 0 * ½ 1 ½ 1 1 1 1 1 1 8 30,50 
3 9 Tanczos Dezsoe 0 0 ½ * 1 1 0 1 1 1 1 1 7½ 28,50 
4 6 Knezevic Antonio 0 0 0 0 * 1 1 1 1 1 0 1 6 21,50 

5 1 Zauchner Markus 1858 0 ½ 0 0 * 1 1 0 1 1 1 5½ 19,00 

6 10 Groiss Karl 1824 0 0 1 0 0 * 0 1 1 1 1 5 15,50 
7 3 Hofmann Werner 0 0 0 0 0 0 1 * 1 1 1 1 5 13,00 
8 7 Mösenlechner Willi 1629 0 0 0 0 1 0 0 * 0 1 1 3 7,50 
9 5 Hattinger Walter 1647 0 0 0 0 0 0 0 1 * 1 1 3 5,00 

10 8 Bieniok Alfred 1695 0 0 0 1 0 0 0 0 0 * 1 2 6,00 
11 4 Posch Manfred 1197 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 * 0 0,00 
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ASK-Blitzcup 2012: Gesamtwertung nach Punkten         
                    

Pl Name Elo 10.2012 
ASK-Blitz-Elo 

1.2012 Kat. Verein m.S. o.S. AT Schn 
1 Besner Bernhard 2139 2209   ASK Salzburg 231 255 9 28,33 
2 Hasanovic Nurija 1920 2019   SK PJESAK 214 258 11 23,45 
3 Knezevic Antonio - 1909 U2000 vereinslos 192 222 10 22,20 
4 Prüll Lukas 1899 1897 U2000 ASK Salzburg 128 137 9 15,22 
5 Mösenlechner Willi 1629 1756 U1800 ASK Salzburg 126 158 11 14,36 
6 Misciasci Alessandro 1961 1820 U2000 ASK Salzburg 117 117 6 19,50 
7 Neuwirth Manfred 1649 1864 U2000 SV Schwarzach 100 100 5 20,00 
8 Hofmann Werner - 1648 U1800 vereinslos 100 123 11 11,18 
9 Löffler Christoph 2129 2150   ASK Salzburg 95 95 4 23,75 

10 Bieniok Alfred 1694 1524 U1600 ASK Salzburg 87 109 11 9,91 
11 Boehm Gerhard 1836 1735 U1800 CC Linz 09 82 82 8 10,25 
12 Mende Wolfgang 1599 1620 U1800 ASK Salzburg 67 67 5 13,40 
13 Cardaklija Mirsad 2010 1997 U2000 SK PJESAK 64 64 3 21,33 
14 Posch Manfred 1197 1370 U1600 Union Bergheim 60 60 8 7,50 
15 Hager Franz Dr. 2162 2160   vereinslos 57 57 2 28,50 
16 Klinger Josef sen. 1950 1781 U1800 SV Schwarzach 56 56 3 18,67 
17 Medina Miguel 1654 1579 U1600 ASK Salzburg 47 47 4 11,75 
18 Zauchner Markus 1851 1798 U1800 ASK Salzburg 46 46 3 15,33 
19 Groiss Karl 1824 1705 U1800 ASK Salzburg 46 46 3 15,33 
20 Hamzic Vahidin 1931 1947 U2000 SK Golling 45 45 2 22,50 
21 Thalhammer Klaus 1820 1859 U2000 ASK Salzburg 44 44 2 22,00 
22 Tanczos Dezsoe - 1883 U2000 ASK Salzburg 42 42 2 21,00 
23 Teufl Siegfried 2115 2117   ASK Salzburg 30 30 1 30,00 
24 Usleber Helmut 1983 1952 U2000 ASK Salzburg 27 27 1 27,00 
25 Fugger Christian 1835 1890 U2000 Ranshofen 23 23 2 11,50 
26 Westermeier Arnulf 2243 2216   ASK Salzburg 22 22 1 22,00 
27 Onica Mirel - -   vereinslos 20 20 1 20,00 
28 Hattinger Walter 1647 1785 U1800 ASK Salzburg 18 18 2 9,00 
29 Kühleitner Markus Mag. 1374 1470 U1600 ASK Salzburg 17 17 2 8,50 
30 Andorfer Yvan Odi 1583 1583 U1600 vereinslos 16 16 1 16,00 
31 Vasic Zlatomir 1768 1766 U1800 SK Golling 16 16 1 16,00 
32 Koller Karl 1568 1636 U1800 ASK Salzburg 15 15 2 7,50 
33 Haselsteiner Walter 1743 1705 U1800 ASK Salzburg 9 9 1 9,00 
34 Zechner Andrea 1911 1925 U2000 ASK Salzburg 8 8 1 8,00 
35 Lemmerhofer Manfred 1675 1724 U1800 ASK Salzburg 7 7 1 7,00 
36 Veigl Thomas 1853 1839 U2000 HSV Wals 7 7 1 7,00 
37 Heath Dhyani - -   vereinslos 5 5 1 5,00 
38 Maringer Georg 1644 1605 U1800 ASK Salzburg 4 4 1 4,00 
39 Boehm Thomas 1281 1189 U1600 ASK Salzburg 2 2 1 2,00 
40 Neuwirth Gernot 1652 1670 U1800 ASK Salzburg 1 1 1 1,00 
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Stefaniturnier 2012  

Bernhard Besner (ASK) gewinnt das Stefaniturnier im Rahmen der Salzburger Festtagsblitzserie 
2012/13 vor Alman Durakovic (Royal Salzburg) und David Huber (SV Schwarzach). 
 
Stefani-Blitzturnier 2012        
           
Endstand         
           
Rg. SNr   Name EloN EloI FED Verein Pkte BH BH 

1 4   Besner Bernhard 2139 2182 GER Ask Salzburg 8 52½ 41 

2 2   Durakovic Alman 2209 2260 BIH Sk Royal Salzburg 7 53 40½ 

3 9   Huber David 2075 2126 AUT Sv Schwarzach 7 49 38 

4 1 FM Hanel Reinhard  Dr. 2237 2286 AUT Mozart Salzburg 6½ 52 40 

5 6   Traunwieser Georg  Dr. 2118 2178 AUT Sv Freistadt 6½ 48 37 

6 16   Waldner Alois 1966 2100 AUT Mattighofen 5½ 50 39 

7 5 CM Maierhofer Johann 2126 2184 AUT Mattighofen 5½ 46½ 35 

8 23   Neuwirth Manfred 1649 0 AUT Sv Schwarzach 5½ 45 34½ 

9 8   Hamberger Hermann 2075 2114 AUT Mozart Salzburg 5 51½ 39½ 

10 7   Linner Christian 0 2112 GER   5 43 33 

11 18   Werdecker Roland 1933 1996 AUT Mattighofen 5 36 27½ 

12 3 FM Hager Franz  Dr. 2162 2224 AUT Inter Salzburg 4½ 49 38 

13 19   Hasanovic Nurija 1920 0 BIH Sc Region Vöcklatal 4½ 43 34½ 

14 15   Cardaklija Mirsad 2010 2052 BIH Sc Region Vöcklatal 4½ 40 30½ 

15 13   Stöckl Norbert  Dr. 2012 2057 AUT Sv Schwarzach 4½ 39½ 30 

16 14   Groiss Karl 1824 2011 AUT Ask Salzburg  4½ 33 27 

17 21   Akhtar Jamshed 1675 0 PAK Sk Royal Salzburg 4 39½ 31½ 

18 28   Schellander David 0 0 AUT   4 38½ 30½ 

19 10   Bernauer Stephan 0 2068 GER   4 38½ 30 

20 11 MK Hicker Harald  Dr. 2036 2072 AUT Mozart Salzburg 4 38 31 

21 22   Medina Miguel 1654 0 DOM Ask Salzburg 4 32 26½ 

22 12   Rettenbacher Wilhelm 1979 2034 AUT   3½ 28½ 22½ 

23 17   Klinger Josef Sen. 1950 2001 AUT Sv Schwarzach 3 35 27½ 

24 20   Kleiter Gernot  Dr. 1844 0 AUT Mozart Salzburg 3 33½ 26½ 

25 27   Lachmaier Franz Sen. 1700 0 AUT   3 29 23½ 

26 26   Hofmann Werner 0 0 AUT   2½ 31½ 25½ 

27 24   Weilbuchner Johann 1615 0 AUT Seekirchen 1½ 29½ 24½ 

28 25   Söllei Phillip 944 0 AUT Union Bergheim ½ 29½ 23 
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Neujahrsturnier 2013 

Georg Traunwieser (SV Freistadt) gewinnt das Neujahrsturnier vor Bernhard Besner (ASK) und 
Roman Krulich (Msa Zugzwang 82 E.V. München) 
 
Neujahrs-Blitzturnier des Post SV Salzburg     
           
Endstand         
           
Rg. SNr   Name EloN EloI FED Verein Pkte BH BH 

1 8   Traunwieser Georg Dr. 2094 2178 AUT Sv Freistadt 10 99 85 

2 5   Besner Bernhard 2149 2182 GER Ask Salzburg 9½ 103½ 87½ 

3 3   Krulich Roman 2180 2215 MNC Msa Zugzwang 82 E.V. 9½ 98 83 

4 11   Hamberger Hermann 2050 2114 AUT Mozart Salzburg 8½ 101½ 87½ 

5 1 FM Hanel Reinhard Dr. 2229 2286 AUT Mozart Salzburg 8½ 99½ 84½ 

6 9   Huber David 2080 2126 AUT Sv Schwarzach 8½ 99 83½ 

7 2   Durakovic Alman 2229 0 BIH Sk Royal Salzburg 8 100½ 86 

8 17   Muehlleitner Hermann Mag. 1878 0 AUT Sc Schwanenstadt 8 100 83½ 

9 6 CM Maierhofer Johann 2143 2184 AUT Mattighofen 8 96½ 81½ 

10 4 FM Hager Franz Dr. 2162 2224 AUT Inter Salzburg 7½ 102½ 87 

11 14   Werdecker Roland 1926 1996 AUT Mattighofen 7 97½ 83 

12 13   Hasanovic Nurija 1942 0 BIH Sk Pjesak 7 96½ 81½ 

13 20   Flatz Helmut 1829 1930 AUT Ask Salzburg 7 91½ 77½ 

14 22   Nußbaumer Josef Prof. 1786 1913 AUT Ask Salzburg 7 84 70½ 

15 34   Knezevic Antonio 0 0 CRO Hallein 7 83½ 69½ 

16 16   Klinger Josef Sen. 1910 2001 AUT Sv Schwarzach 7 82 70 

17 15   Huber Josef 1910 1914 AUT Sv Schwarzach 7 82 69 

18 23   Vasic Zlatomir 1764 0 SCG Schachklub Golling 7 80 69½ 

19 12   Waldner Alois 1964 2100 AUT Mattighofen 6½ 88 73½ 

20 21   Bernauer Stephan 1792 0 GER Schachfreunde Tegernheim 6½ 85½ 74½ 

21 7   Navratil Robert Mag. 2112 2131 AUT Ask Salzburg 6½ 72 62½ 

22 31   Andorfer Yvan Odi 1583 0 AUT Ask Salzburg 6 68½ 59 

23 30   Gruber Helmut 1617 0 AUT Taxenbach 6 65 55½ 

24 10   Linner Christian 2071 0 GER Sc Prien 5½ 86 72½ 

25 18   Kleiter Gernot Dr. 1864 0 AUT Mozart Salzburg 5½ 80½ 66 

26 29   Neuwirth Manfred 1619 0 AUT Sv Schwarzach 5½ 79½ 67 

27 27   Friedl Markus 1637 0 AUT Oberndorf/Laufen 5½ 69½ 58½ 

28 26   Medina Miguel 1699 0 DOM Ask Salzburg 5½ 68½ 57½ 

29 32   Huber Hartwig 1453 0 AUT Ask Salzburg 5½ 68 57½ 

30 24   Haselsteiner Walter 1738 0 AUT Ask Salzburg 5 74 61½ 

31 25   Lachmaier Franz Sen. 1717 0 AUT Esv Askö Westbahn Linz 5 72½ 60 

32 35   Schellander David 0 0 AUT   5 72 59½ 

33 19   Groiss Karl 1849 2011 AUT Ask Salzburg 5 68 57½ 

34 28   Prodinger Johannes 1628 2000 AUT Salzburg Sued 4½ 70 59 

35 33   Hofmann Werner 0 0 AUT Ask Salzburg 3 71 60 
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Dreikönigsturnier 2013  

Juro Ljubic (Schwarzach) gewinnt das 
Dreikönigsblitzturnier vor Reinhard Hanel 
(Mozart) und Johann Maierhofer (Mattighofen).  

Die Gesamtwertung der Festtagsblitzserie 
2012/13 (Stefani-, Neujahrs- und 
Deikönigsturnier) gewann Bernhard Besner 
(ASK) vor Reinhard Hanel (Mozart) und Georg 
Traunwieser (Freistadt) 

Dreikönigs-Blitzturnier 2013      
          
Endstand        
          
Rg. SNr   Name EloN FED Verein Pkte BH BH 

1 3   Ljubic Juro 2180 AUT Sv Schwarzach 8½ 71 58 

2 2 FM Hanel Reinhard Dr. 2229 AUT Mozart Salzburg 8 71½ 58 

3 5 CM Maierhofer Johann 2143 AUT Mattighofen 7½ 75 61½ 

4 10   Hasanovic Nurija 1942 BIH Sk Pjesak 7½ 73½ 60 

5 1   Panajotov Radoslav 2239 BUL Tvn Thalgau/Mondsee 7½ 71½ 58 

6 7   Hamberger Hermann 2050 AUT Mozart Salzburg 7½ 70½ 57½ 

7 8   Stöckl Norbert Dr. 2009 AUT Sv Schwarzach 7 73 61½ 

8 4   Besner Bernhard 2149 GER Ask Salzburg 6½ 72½ 60 

9 22   Neuwirth Manfred 1619 AUT Sv Schwarzach 6½ 53 44½ 

10 13   Berti Rudolf 1866 AUT Hallein 6 65½ 54½ 

11 6   Hazdra Thomas Mag. 2060 AUT Sv Bg 16 - Wien 6 62 50½ 

12 16   Flatz Helmut 1829 AUT Ask Salzburg 6 60 50½ 

13 11   Klinger Josef Sen. 1910 AUT Sv Schwarzach 6 60 50 

14 21   Friedl Markus 1637 AUT Oberndorf/Laufen 5½ 57 46½ 

15 24   Andorfer Yvan Odi 1583 AUT Ask Salzburg 5 68 56 

16 15   Groiss Karl 1849 AUT Ask Salzburg 5 65 53½ 

17 20   Marchet Nikolas 1660 AUT Mozart Salzburg 5 62½ 51½ 

18 9   Waldner Alois 1964 AUT Mattighofen 5 62 52½ 

19 17   Vasic Zlatomir 1764 SCG Schachklub Golling 5 60 50½ 

20 14   Kleiter Gernot Dr. 1864 AUT Mozart Salzburg 5 54½ 44 

21 28   Schellander David 0 AUT   5 50 41½ 

22 19   Medina Miguel 1699 DOM Ask Salzburg 5 49 40½ 

23 12   Prüll Lukas 1910 AUT Ask Salzburg 4 46½ 39½ 

24 18   Lachmaier Franz Sen. 1717 AUT Esv Askö Westbahn Linz 4 46½ 39 

25 26   Boehm Thomas 1431 AUT Ask Salzburg 3 49½ 41½ 

26 27   Hofmann Werner 0 AUT Ask Salzburg 3 47½ 40 

27 25   Huber Hartwig 1453 AUT Ask Salzburg 3 47½ 40 

28 23   Weilbuchner Johann 1594 AUT Seekirchen 1 49½ 40 
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Gesamtwertung der Festtagssblitzserie 2012/13 
GP TIT NAME ELO VEREIN STE NEU 3KÖ GES PLK KAT 
1   Besner Bernhard 2149 ASK Salzburg 100 80 38 218 1 Allgem. 

2 FM Hanel Reinhard Dr. 2229 Mozart Salzburg 60 50 80 190 2 Allgem. 
3   Traunwieser Georg Dr. 2094 SV Freistadt 50 100   150 3 Allgem. 
4 CM Maierhofer Johann 2143 Mattighofen 41 35 70 146   Allgem. 
5   Hamberger Hermann 2050 Mozart Salzburg 35 60 45 140   Allgem. 
6   Durakovic Alman 2229 SK Royal Salzburg 80 41   121   Allgem. 
7   Huber David 2080 SV Schwarzach 70 45   115   Allgem. 
8   Hasanovic Nurija 1942 Schachklub Golling 26 28 60 114 1 U2000 
9   Ljubic Juro 2180 SV Schwarzach     100 100   Allgem. 
10   Neuwirth Manfred 1619 SV Schwarzach 38 10 35 83 1 U1700 
11   Waldner Alois 1964 Mattighofen 45 17 18 80   U2000 
12 CM Krulich Roman 2180 MSA Zugzwang 82   70   70   Allgem. 
13   Stöckl Norbert Dr. 2009 SV Schwarzach 22   41 63   Allgem. 
14   Werdecker Roland 1926 Mattighofen 30 30   60   U2000 
15 FM Hager Franz Dr. 2162 Vereinslos 28 32   60   Allgem. 
16   Klinger Josef sen. 1910 SV Schwarzach 13 20 26 59   U2000 
17   Flatz Helmut 1829 ASK Salzburg   26 28 54 1 U1850 

18   Panajotov Radoslav 2239 TVN Mondsee     50 50   Allgem. 
19   Linner Christian 2071 SC Prien 32 12   44   Allgem. 
20   Groiss Karl 1849 ASK Salzburg 20 3 20 43   U1850 

21   Kleiter Gernot Dr. 1864 Mozart Salzburg 12 11 16 39   U2000 
22   Mühlleitner Hermann Mag. 1878 SC Schwanenstadt   38   38   U2000 
23   Medina Miguel 1699 ASK Salzburg 15 8 14 37   U1700 

24   Schellander David 0 Mozart Salzburg 18 4 15 37   U1700 
25   Andorfer Yvan Odi 1583 ASK Salzburg   14 22 36   U1700 

26   Vasic Zlatomir 1764 Schachklub Golling   18 17 35   U1850 
27   Bernauer Stephan 1792 SF Tegernheim 17 16   33   U1850 
28   Friedl Markus 1637 Oberndorf/Laufen   9 24 33   U1700 
29   Berti Rudolf 1866 Hallein     32 32   U2000 
30   Hazdra Thomas Mag. 2060 BG 16 Wien     30 30   Allgem. 
31   Lachmaier Franz sen. 1717 Westbahn Linz 11 5 12 28   U1850 
32   Cardaklija Mirsad 1998 SK Pjesak 24     24   U2000 
33   Nußbaumer Josef Prof. 1786 ASK Salzburg   24   24   U1850 

34   Knezevic Antonio 0 Vereinslos   22   22   U1700 
35   Hofmann Werner 0 ASK Salzburg 10 1 10 21   U1700 

36   Akhtar Jamshed 1662 SK Royal Salzburg 19     19   U1700 
37   Huber Josef 1910 SV Schwarzach   19   19   U2000 
38   Marchet Nikolas 1660 Mozart Salzburg     19 19   U1700 
39   Weilbuchner Johann 1594 Seekirchen 9   8 17   U1700 
40 MK Hicker Harald Dr. 2018 Mozart Salzburg 16     16   Allgem. 
41   Huber Hartwig 1453 ASK Salzburg   7 9 16   U1700 

42   Navratil Robert Mag. 2112 ASK Salzburg   15   15   Allgem. 

43   Rettenbacher Wilhelm 1970 Hallein 14     14   U2000 
44   Gruber Helmut 1617 Taxenbach   13   13   U1700 
45   Prüll Lukas 1910 ASK Salzburg     13 13   U2000 

46   Boehm Thomas 1431 ASK Salzburg     11 11   U1700 

47   Söllei Phillip 929 Union Bergheim 8     8   U1700 
48   Haselsteiner Walter 1738 ASK Salzburg   6   6   U1850 

49   Prodinger Johannes 1628 Salzburg Süd   2   2   U1700 
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1. Turnier am 14. 2. 2013 

 
Bernhard Besner gewinnt das erste Turnier 
der ASK Schnellschachmeisterschaft 2013 
vor Christoph Löffler und Reinhard Vlasak  

Mit 15 Teilnehmern startete die ASK 
Schnellschachmeisterschaft ins Jahr 2013. 
Einige Spieler des ASK spielen gerade beim 
Interationalen Open in Lienz und werden sicher 
beim nächsten Termin dabei sein.  

Bernhard Besner spielte souverän und gewann 
alle Partien. Christoph Löffler gewann auch alle 

Partien, ausser gegen Bernhard. Auch Reinhard 
Vlasak verlor nur gegen Bernhard, musste aber 
in der letzten Runde noch in ein Remis gegen 
Obmann Klaus Thalhammer einwilligen. Robert 
Scheiblmaier kam mit der besten 
Buchholzwertung auf Rang vier. Überraschend 
gut spielte unser Gast Werner Steiner, der es auf 
drei Punkte brachte und dabei erfahrene 
Schnellschachspieler wie Manfred Lemmerhofer 
und Gernot Neuwirth besiegte. 

 

ASK Schnellschachmeisterschaft 2013 -1. Turnier             

                      

Endstand                     
                      
Rg. SNr   Name EloN 1.Rd. 2.Rd. 3.Rd. 4.Rd. 5.Rd. Pkte BH 

1 1   Besner Bernhard 2154 14 s 1 3 w 1 4 s 1 2 w 1 6 s 1 5 14 

2 2   Löffler Christoph 2106 12 w 1 8 s 1 5 w 1 1 s 0 4 w 1 4 15 

3 4   Vlasak Reinhard  Dr. 1911 9 w 1 1 s 0 11 w 1 5 s 1 8 w ½ 3½ 14½ 

4 3 MK Scheiblmaier Robert  Mag. 2067 10 s 1 6 w 1 1 w 0 8 s 1 2 s 0 3 16½ 

5 7   Pöllner Florian 1718 7 s 1 14 w 1 2 s 0 3 w 0 9 s 1 3 13 

6 6   Haselsteiner Walter 1743 13 w 1 4 s 0 9 w 1 12 s 1 1 w 0 3 12½ 

7 15   Steiner Werner 0 5 w 0 9 s 0 15 w 1 14 s 1 10 s 1 3 9 

8 5   Thalhammer Klaus 1836 11 s 1 2 w 0 10 s 1 4 w 0 3 s ½ 2½ 14½ 

9 12   Andorfer  Yvan 1580 3 s 0 7 w 1 6 s 0 13 w 1 5 w 0 2 13½ 

10 11   Neuwirth Gernot 1581 4 w 0 13 s 1 8 w 0 11 s 1 7 w 0 2 11½ 

11 13   Koller Karl 1568 8 w 0 12 s 1 3 s 0 10 w 0 15 s 1 2 11 

12 10   Medina Miguel 1632 2 s 0 11 w 0 14 s 1 6 w 0 13 s ½ 1½ 10½ 

13 14   Maier Günther 1390 6 s 0 10 w 0 - - 1 9 s 0 12 w ½ 1½ 9½ 

14 9   Mende Wolfgang 1670 1 w 0 5 s 0 12 w 0 7 w 0 - - 1 1 12½ 

15 8   Lemmerhofer Manfred 1675 - - - - - - 7 s 0 - - 1 11 w 0 1 11 
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2. Turnier am 28. 2. 2013 

Robert Scheiblmaier gewinnt das 2. Turnier 
vor Bernhard Besner und Walter 
Haselsteiner 
 
Mit 21 Teilnehmern waren deutlich mehr 
Spieler und Spielerinnen dabei als beim 1. 

Turnier. Robert Scheiblmaier gelang diesmal ein 
Turniersieg mit dem Punktemaximum vor 
Bernhard Besner, der seine Führung in der 
Gesamtwertung knapp verteidigen konnte. Eine 
kleine Überraschung gelang Walter Haselsteiner 
mit dem 3. Rang.  

 

ASK Schnellschachmeisterschaft 2013 - 2. Turnier              
                        

Endstand                      
                        
Rg. SNr   Name EloN 1.Rd. 2.Rd. 3.Rd. 4.Rd. 5.Rd. Pkte BH BH SB 

1 1 MK Scheiblmaier Robert Mag. 2067 13 s 1 17 w 1 4 s 1 2 w 1 5 s 1 5 13 12 13,00 

2 2   Besner Bernhard 2154 16 w 1 12 w 1 11 w 1 1 s 0 4 s 1 4 15 13 10,00 

3 7   Haselsteiner Walter 1738 15 s 1 11 w 0 10 s ½ 14 w 1 8 w 1 3½ 11½ 9½ 8,25 

4 4   Prüll Lukas 1884 5 w 1 8 s 1 1 w 0 11 s 1 2 w 0 3 17 15 8,00 

5 11   Mende Wolfgang 1670 4 s 0 18 w 1 6 w 1 16 s 1 1 w 0 3 14½ 13 6,50 

6 3   Löffler Christoph 2106 12 s 0 7 w 1 5 s 0 15 w 1 16 s 1 3 13 11 7,00 

7 6   Thalhammer Klaus 1836 10 w ½ 6 s 0 13 w ½ 18 s 1 11 w 1 3 11 9½ 5,75 

8 17   Hattinger Walter 1672 19 s 1 4 w 0 17 s 1 10 w 1 3 s 0 3 10½ 10 4,00 

9 20   Misciasci Alessandro 1881 - - - - - - 19 s 1 17 w 1 13 w 1 3 9 8½ 3,50 

10 13   Koller Karl 1674 7 s ½ 13 w ½ 3 w ½ 8 s 0 17 s 1 2½ 12½ 11½ 5,25 

11 12   Andorfer Yvan Odi 1583 14 w 1 3 s 1 2 s 0 4 w 0 7 s 0 2 15½ 13½ 5,50 

12 21   Medina Miguel 1632 6 w 1 2 s 0 14 s 1 - - - - - - 2 15½ 13½ 5,00 

13 9   Pöllner Florian 1718 1 w 0 10 s ½ 7 s ½ 21 w 1 9 s 0 2 15 14½ 3,25 

14 5   Zauchner Markus 1818 11 s 0 15 w 1 12 w 0 3 s 0 20 w 1 2 12½ 10½ 4,00 

15 14   Maier Günther 1390 3 w 0 14 s 0 20 w 1 6 s 0 21 s 1 2 11 10½ 2,50 

16 10   Lemmerhofer Manfred 1707 2 s 0 19 w 1 21 s 1 5 w 0 6 w 0 2 11 10½ 1,00 

17 8   Neuwirth Gernot 1581 21 w 1 1 s 0 8 w 0 9 s 0 10 w 0 1 15 14½ 0,50 

18 18   Bilezki Oliver 0 - - - 5 s 0 - - 1 7 w 0 - - - 1 12 11 1,50 

19 16   Kocher Ciska 0 8 w 0 16 s 0 9 w 0 20 s 0 - - 1 1 11 11 0,50 

20 19   Petrovic Milijana 0 - - - - - - 15 s 0 19 w 1 14 s 0 1 10 9½ 0,50 

21 15   Boehm Thomas 1159 17 s 0 - - 1 16 w 0 13 s 0 15 w 0 1 8½ 7½ 0,50 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 ASK SCHNELLSCHACHMEISTERSCHAFT  
 

ASK INFO  1/2013  SEITE - 22
 

 ASK Schnellschachmeisterschaft 2013 - Gesamtwertung       
              
Ran
g Name Elo Verein T1 T2 T3 T4 T5 T6 m.S. o.S. AT Schn 

1 Besner Bernhard 2154 Ask Salzburg 30 27         57 57 2 28,50 

2 Scheiblmaier Robert  Mag. 2067 Ask Salzburg 22 30         52 52 2 26,00 

3 Löffler Christoph 2106 Ask Salzburg 27 18         45 45 2 22,50 

4 Haselsteiner Walter 1743 Ask Salzburg 18 24         42 42 2 21,00 

5 Thalhammer Klaus 1836 Ask Salzburg 14 16         30 30 2 15,00 

6 Pöllner Florian 1718 Ask Salzburg 20 8         28 28 2 14,00 

7 Mende Wolfgang 1670 Ask Salzburg 7 20         27 27 2 13,50 

8 Vlasak Reinhard  Dr. 1911 Ask Salzburg 24           24 24 1 24,00 

9 Prüll Lukas 1884 Ask Salzburg   22         22 22 1 22,00 

10 Andorfer Yvan Odi 1580 Ask Salzburg 12 10         22 22 2 11,00 

11 Koller Karl 1568 Ask Salzburg 10 11         21 21 2 10,50 

12 Medina Miguel 1632 Ask Salzburg 9 9         18 18 2 9,00 

13 Steiner Werner 0   16           16 16 1 16,00 

15 Neuwirth Gernot 1581 Ask Salzburg 11 4         15 15 2 7,50 

16 Hattinger Walter 1672 Ask Salzburg   14         14 14 1 14,00 

17 Maier Günther 1390 Ask Salzburg 8 6         14 14 2 7,00 

18 Misciasci Alessandro 1881 Ask Salzburg   12         12 12 1 12,00 

19 Lemmerhofer Manfred 1675 Ask Salzburg 6 5         11 11 2 5,50 

20 Zauchner Markus 1818 Ask Salzburg   7         7 7 1 7,00 

21 Bilezki Oliver 0     3         3 3 1 3,00 

22 Kocher Cisca 0 Ask Salzburg   2         2 2 1 2,00 

23 Petrovic Milijana 0 Ask Salzburg   1         1 1 1 1,00 

24 Boehm Thomas 1159 Ask Salzburg   0         0 0 1 0,00 
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A-Turnier 
 
1. Runde am 10.01.2013 um 18:45h 

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
1 Zauchner Markus 1860 1  -  0 Lederer Anatol 1693 8 

2 Groiss Karl 1849 ½  -  ½ Thalhammer Klaus 1830 7 
3 Neuwirth Gernot 1735 1  -  0 Medina Miguel 1699 6 

4 Vlasak Reinhard  Dr. 2009 0  -  1 Prüll Lukas 1910 5 

       

2. Runde am 17.01.2013 um 18:45h 

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
8 Lederer Anatol 1693 ½  -  ½ Prüll Lukas 1910 5 

6 Medina Miguel 1699 0  -  1 Vlasak Reinhard  Dr. 2009 4 
7 Thalhammer Klaus 1830 ½  -  ½ Neuwirth Gernot 1735 3 

1 Zauchner Markus 1860 1  -  0 Groiss Karl 1849 2 

       

3. Runde am 24.01.2013 um 18:45h 

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
2 Groiss Karl 1849 1  -  0 Lederer Anatol 1693 8 

3 Neuwirth Gernot 1735 ½  -  ½ Zauchner Markus 1860 1 
4 Vlasak Reinhard  Dr. 2009 1  -  0 Thalhammer Klaus 1830 7 

5 Prüll Lukas 1910 1  -  0 Medina Miguel 1699 6 

       

4. Runde am 21.02.2013 um 18:45h 

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
8 Lederer Anatol 1693 1  -  0 Medina Miguel 1699 6 

7 Thalhammer Klaus 1830 0  -  1 Prüll Lukas 1910 5 

1 Zauchner Markus 1860 ½  -  ½ Vlasak Reinhard  Dr. 2009 4 
2 Groiss Karl 1849 ½  -  ½ Neuwirth Gernot 1735 3 

 
Stand nach der 4. Runde             

               

Rg. SNr Name Elo 1 2 3 4 5 6 7 8 Pkte SB Res. 
1 5 Prüll Lukas 1910 *     1   ½ 1 1 3½ 4,25 0 
2 1 Zauchner Markus 1860   * ½ ½ 1 1     3 6,00 0 

3 3 Neuwirth Gernot 1735   ½ *   ½   ½ 1 2½ 3,00 0 
4 4 Vlasak Reinhard  Dr. 2009 0 ½   *     1 1 2½ 2,50 0 
5 2 Groiss Karl 1849   0 ½   * 1 ½   2 3,25 0 
6 8 Lederer Anatol 1693 ½ 0     0 *   1 1½ 1,75 0 

7 7 Thalhammer Klaus 1830 0   ½ 0 ½   *   1 2,25 0 
8 6 Medina Miguel 1699 0   0 0   0   * 0 0,00 0 
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B-Turnier 
 
1. Runde am 10.01.2013 um 18:45h     

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
1 Haselsteiner Walter 1738 1  -  0 Koller Karl 1545 8 

2 Gallob Boris  Mag. 1831 ½  -  ½ Boehm Thomas 1431 7 
3 Hattinger Walter 1671 1  -  0 Andorfer Yvan Odi 1583 6 

4 Lemmerhofer Manfred 1707 1  -  0 Maier Günther 1504 5 

       

2. Runde am 17.01.2013 um 18:45h     

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
8 Koller Karl 1545 0  -  1 Maier Günther 1504 5 

6 Andorfer Yvan Odi 1583 0  -  1 Lemmerhofer Manfred 1707 4 
7 Boehm Thomas 1431 0  -  1 Hattinger Walter 1671 3 

1 Haselsteiner Walter 1738 ½  -  ½ Gallob Boris  Mag. 1831 2 

       

3. Runde am 24.01.2013 um 18:45h     

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
2 Gallob Boris  Mag. 1831 ½  -  ½ Koller Karl 1545 8 

3 Hattinger Walter 1671 ½  -  ½ Haselsteiner Walter 1738 1 
4 Lemmerhofer Manfred 1707 ½  -  ½ Boehm Thomas 1431 7 

5 Maier Günther 1504 1  -  0 Andorfer Yvan Odi 1583 6 

       

4. Runde am 21.02.2013 um 18:45h     

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
8 Koller Karl 1545 0  -  1 Andorfer Yvan Odi 1583 6 

7 Boehm Thomas 1431 1  -  0 Maier Günther 1504 5 

1 Haselsteiner Walter 1738 - Lemmerhofer Manfred 1707 4 
2 Gallob Boris  Mag. 1831 ½  -  ½ Hattinger Walter 1671 3 

 
Stand nach der 4. Runde             

               

Rg. SNr Name Elo 1 2 3 4 5 6 7 8 Pkte SB Res. 
1 3 Hattinger Walter 1671 *   1 ½ ½   1   3 5,00 0 
2 4 Lemmerhofer Manfred 1707   * ½     1 1   2½ 4,00 0 

3 7 Boehm Thomas 1431 0 ½ * ½   1     2 4,25 0 
4 2 Gallob Boris  Mag. 1831 ½   ½ * ½     ½ 2 3,75 0 
5 1 Haselsteiner Walter 1738 ½     ½ *     1 2 3,00 0 
6 5 Maier Günther 1504   0 0     * 1 1 2 1,50 0 

7 6 Andorfer Yvan Odi 1583 0 0       0 * 1 1 0,50 0 
8 8 Koller Karl 1545       ½ 0 0 0 * ½ 1,00 0 
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C-Turnier 
 
 
 
1. Runde am 10.01.2013 um 18:45h     

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
1 Petrovic Miljana 0 0  -  1 Stross Rupert 1491 8 
2 Lackner Rudolf 1383 0  -  1 Weinguny Bruno 1277 7 

3 Kocher Cisca 0 1  -  0 Höllbacher Helmut 1471 6 
4 Koblinger Gerald 1474 1  -  0 Kühleitner Markus  Mag 1496 5 

       

2. Runde am 17.01.2013 um 18:45h     

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
8 Stross Rupert 1491 1  -  0 Kühleitner Markus  Mag 1496 5 

6 Höllbacher Helmut 1471 1  -  0 Koblinger Gerald 1474 4 
7 Weinguny Bruno 1277 0  -  1 Kocher Cisca 0 3 
1 Petrovic Miljana 0 0  -  1 Lackner Rudolf 1383 2 

       

3. Runde am 24.01.2013 um 18:45h     

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
2 Lackner Rudolf 1383 0  -  1 Stross Rupert 1491 8 

3 Kocher Cisca 0 1  -  0 Petrovic Miljana 0 1 

4 Koblinger Gerald 1474 0  -  1 Weinguny Bruno 1277 7 

5 Kühleitner Markus  Mag 1496 0  -  1 Höllbacher Helmut 1471 6 

       

4. Runde am 21.02.2013 um 18:45h     

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
8 Stross Rupert 1491 - Höllbacher Helmut 1471 6 
7 Weinguny Bruno 1277 0  -  1 Kühleitner Markus  Mag 1496 5 
1 Petrovic Miljana 0 0  -  1 Koblinger Gerald 1474 4 

2 Lackner Rudolf 1383 1  -  0 Kocher Cisca 0 3 

       

5. Runde am 21.03.2013 um 18:45h     

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
3 Kocher Cisca 0 - Stross Rupert 1491 8 

4 Koblinger Gerald 1474 - Lackner Rudolf 1383 2 
5 Kühleitner Markus  Mag 1496 1  -  0 Petrovic Miljana 0 1 
6 Höllbacher Helmut 1471 1  -  0 Weinguny Bruno 1277 7 
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6. Runde am 25.04.2013 um 18:45h     

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
8 Stross Rupert 1491 - Weinguny Bruno 1277 7 
1 Petrovic Miljana 0 ½  -  ½ Höllbacher Helmut 1471 6 

2 Lackner Rudolf 1383 - Kühleitner Markus  Mag 1496 5 
3 Kocher Cisca 0 0  -  1 Koblinger Gerald 1474 4 

       

7. Runde am 23.05.2013 um 18:45h     

       

SNr Name Elo Erg. Name Elo SNr 
4 Koblinger Gerald 1474 - Stross Rupert 1491 8 

5 Kühleitner Markus  Mag 1496 1  -  0 Kocher Cisca 0 3 
6 Höllbacher Helmut 1471 - Lackner Rudolf 1383 2 
7 Weinguny Bruno 1277 1  -  0 Petrovic Miljana 0 1 

 
 
 
Vorläufiger Stand              

               

Rg. SNr Name Elo 1 2 3 4 5 6 7 8 Pkte SB Res. 
1 6 Höllbacher Helmut 1471 * 0 1 1 1     ½ 3½ 9,25 0 

2 3 Kocher Cisca 0 1 * 0 0 1   0 1 3 7,00 0 
3 4 Koblinger Gerald 1474 0 1 * 1 0     1 3 6,50 1 

4 5 Kühleitner Markus  Mag 1496 0 1 0 * 1 0   1 3 6,50 0 

5 7 Weinguny Bruno 1277 0 0 1 0 *   1 1 3 5,50 0 

  8 Stross Rupert 1491       1   * 1 1 3 5,50 0 
7 2 Lackner Rudolf 1383   1     0 0 * 1 2 3,50 0 
8 1 Petrovic Miljana 0 ½ 0 0 0 0 0 0 * ½ 1,75 0 
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7. Runde am 12. 1. 2013 

 
ASK 1 verliert in der 7. Runde der 2. 
Bundesliga West gegen Hohenems II mit 1,5 : 
4,5  
Unsere Mannschaft verlor gegen Hohenems II 
klar mit 1,5 : 4,5. Weitere Ergebnisse der 
Salzburger Mannschaften: Mozart Salzburg 
erreichtr gegen Rum den ersten 
Mannschaftspunkt, SIR gewinnt knapp gegen 
Schwaz, Ranshofen remisiert, und Schwarzach 
verliert knapp.  
Wir haben uns für das Vorarlberg-WE 
„vorgenommen“ bzw. gewünscht, gegen 
unseren direkten Konkurrenten Götzis am 
Sonntag zu punkten (also zumindest 
Mannschaftsremis) und vielleicht ist ja auch 
gegen Hohenems am Samstag etwas drinnen…. 
Die Ernüchterung folgte auf dem Fuß: 

Hohenems II – ASK 4,5 : 1,5 

Eine verdiente Niederlage, wenn auch zu hoch. 
Der eine oder andere halbe Punkt wäre nach 
dem Partieverlauf drinnen gewesen, von einem 
Mannschaftspunkt waren wir insgesamt aber 
weit entfernt. 
Wie hoch die Trauben hängen bzw. wie 
ehrgeizig und profihaft manche Spieler unserer 
Gegner sind, hat man in der Partie IM Dennis 
Breder gegen Besner Bernhard gesehen. 
Bernhard hat am WE zuvor in Tirol gegen IM 
Köpke im Skandinavier ein Eigenbau-
Figurenopfer gebracht und ziemlich sicher 
remisiert. IM Breder hat sich so wie immer 
(zumindest laut eigener Aussage) auf alle 
möglichen Gegner vorbereitet und so auch auf 
Bernhard. Er ließ gegen die besner´sche 
Neuerung den Rechner laufen bis die Platinen 
glühen. Dann hatte der PC endlich Sc3-b5 als 
besten Zug ausgespuckt. Statt als Schwarzer 
einige Züge später mit dem Damenspringer nach 
vorne zu gehen, sind die Programme der 
Meinung, Schwarz müsse nun Sc6-b8 spielen 
und könnte sich zumindest noch wehren. Bei 
anderen Zügen war es dann leider ohne 
Gegenchance aus. 

Christoph Harringer remisierte mit Weiß 
sicher gegen IM Gärtner. Christoph hätte 
vielleicht auch noch weiterkämpfen können, da 
aber das Match zu diesem Zeitpunkt ohnehin 
schon den Bach runtergegangen war, wollte er 
in ausgeglichener Stellung nicht zu viel 
riskieren. Richtig so. Ein sicherer halber 
Brettpunkt ist auch nicht zu verachten. 
Klaus Jürgens spielte eine spannende Partie 
gegen FM Atlas Dimitry (der „kleine“ Bruder 
oder gar Zwillingsbruder des GM Atlas). In 
Zeitnot fand Klaus leider nicht mehr die zäheste 
Verteidigung und ging unter. Atlas ist das 
Schreckgespenst des ASK. Bei mir steht es auch 
schon 0:2 aus meiner Sicht, wobei ich einmal 
eine Gewinnstellung übers Remis in die 
Niederlage versiebte. 
Gerald Herndl stand mit Weiß in einer Caro-
Kann, Vorstoßvariante gegen Jungstar Luca 
„Babyface“ Kessler lange in etwa gleich, bis er 
Schritt für Schritt positionell niedergenudelt 
wurde. 
Robert Scheiblmaier stand schon in der 
Eröffnung mit Schwarz etwas besser und hatte – 
wie in letzter Zeit üblich - schon satten Vorteil 
auf der Uhr (nach 12 Zügen Restzeit Weiß 32 
Minuten zuzüglich Zeitbonus, Schwarz 1h 10 
Minuten). Ich hatte nach 42-minütigem Brüten 
meines Gegners zwar immerhin 17 Minuten 
investiert, aber aus Rechenfaulheit oder 
Unvermögen nur den „sicheren“ zweitbesten 
Zug gespielt, statt sonst nach taktischen 
Verwicklungen einen Bauern zu gewinnen. 
Nach massiven Abtauschoperationen fand ich 
mich in einem leicht schlechteren Doppel-
Turmendspiel wieder, das mein Gegner mit 
seiner immer noch knappen Restbedenkzeit aber 
locker spielen konnte. Ich musste sogar noch 
aufpassen, aber letztlich ein sicheres Remis. 
Navratil Robert stand mit Weiß im Spanier in 
einer Anti-Marshall-Variante (glaube ich als d4-
Nudler zumindest) nach der Eröffnung klar 
besser, ließ dann aber einen starken Zug mit 
Bauerngewinn und Druckstellung aus. Die 
Partie verflachte immer mehr ins schließlich 
unvermeidliche Remis. Parallelen zu Brett 5. 
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Fazit: Auf 5 und 6 haben wir halbe Punkte 
vergeben. Für ein Mannschaftsremis hätte aber 
auch auf anderen Brettern vieles  zu unseren 

Gunsten laufen müssen. So viel einseitiges 
„Glück“ hat man nur selten. 

 

7. Runde am 12.01.2013 

  

BR Titel Hohenems II ELO Titel ASK 1 ELO 4.5:1.5 

1 IM Breder Dennis 2438  Besner Bernhard 2182 1 : 0 

2 IM Gärtner Guntram 2334  Harringer Franz  2236 ½:½ 

3 FM Atlas Dimitry 2235  Jürgens Klaus 2155 1 : 0 

4  Kessler Luca 2234  Herndl Gerald 2171 1 : 0 

5  Burschowsky Matthias 2234 MK Scheiblmaier Robert 2149 ½:½ 

6  Hofer Emilian 1949  Navratil Robert  2131 ½:½ 

  

  Mozart-Wals-Treuhand   Rochade Rum  3.0:3.0 

  Ranshofen   Kufstein / Wörgl  3.0:3.0 

  SIR Bernhard   Schwaz  3.5:2.5 

  Bregenz   Schwarzach  3.5:2.5 

  Götzis   Zillertal  2.5:3.5 

 

8. Runde am 13. 1. 2013 

ASK 1 gewinnt gegen Götzis und setzt sich 
etwas von der Abstiegszone ab!  

Weitere Ergebnisse: SIR gewinnt gegen Zillertal 
und steht vor dem Aufsieg in die 1. Bundesliga, 
Mozart gewinnt Kufstein, und Schwarzach 
gewinnt gegen Ranshofen. 

Götzis – ASK 2,5 : 3,5 

Ein verdienter und nach dem Spielverlauf viel 
klarerer Sieg als es das knappe Ergebnis 
vermuten lässt. Chronologisch der Verlauf: 

Brett 6: Navratil - Ferk 1/2 
Roberts Eröffnungsexperiment gegen 
Französisch zeigt leider keine Wirkung. Am 
Schluss muss er über die Zugwiederholung 
sogar froh sein. 

Brett 5: Langwieser – Scheiblmaier 0:1 
Kaum war die Partie von Navratil beendet, habe 
ich den ASK in Führung geschossen. Nach 26 
Zügen gab mein Gegner wegen undeckbarem 
Matt auf. Eine sehr scharfe Gambit-Variante 
gegen Französisch ging für meinen Gegner nach 
hinten los. 

0,5 zu 1,5 nach zweieinhalb Stunden. Von den 
verbleibenden Partien gefiel mir die von Klaus 
Jürgens am besten und rechnete hier 
optimistisch mit einem Sieg (in Wahrheit stand 
Klaus aber die ganze Partie über nie wirklich 
klar besser). Die anderen drei Partien erschienen 
mir nach Kürzest-Betrachtung als etwas 
schlechter für uns (Besner), unklar (Harringer) 
bis hoffentlich unklar (Herndl). 

Dann nahm das Drama seinen Lauf. 
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Brett 1: FM Anistratov – Besner 0:1 
Der FM hatte bis zum ca. 30. Zug immer etwas 
positionellen Druck am Damenflügel. Bernhard 
bot bei beidseits knapper Zeit (wobei er aber 
einen kleinen Polster gegenüber seinem Gegner 
hatte) Remis. Anistratov lehnte ab und war dann 
von den taktischen Gegenchancen die Bernhard 
geschickt ausspielte überrascht bis völlig 
überfordert. Unter dem Druck der Uhr fand er 
keine Verteidigung mehr (falls es sie gab) und 
ging komplett unter. 

Brett 2: Harringer – ÖM Mittelberger 1:0 
Leider ist die Partie offenbar wegen 
Unleserlichkeit der Formulare auf der 
Staatsliga-Seite völlig falsch eingegeben und bis 
zur Unkenntlichkeit verstümmelt. Man hat den 
Eindruck, Schwarz müsste in kompletter 
Gewinnstellung die Zeit überschritten haben. In 
Wahrheit hat Christoph in scharfer Stellung und 
bei Gegenspielchancen von Mittelberger 
kompromisslos auf Königsangriff weitergespielt 
und den unter extremer Zeitnot spielenden 
Mittelberger gnadenlos niedergekämpft. 

Nach der Zeitkontrolle stand unser Sieg somit 
fest. Die Niederlagen in den beiden anderen 
Partien zeichneten sich leider auch schon ab. 

Brett 3: Kranz – Jürgens 1:0 
Klaus hat seine Partie vor der Zeitkontrolle 
leider verdorben. Zu diesem Zeitpunkt hatte 
Bernhard aber schon eingenetzt und Christoph 
stand am 5er alleine vor dem Tormann. 

Brett 4: Herndl – Scheffknecht 0:1 
Die Partie begann als geschlossener Sizilianer. 
Bei heterogenen Rochaden (Weiß klein, 
Schwarz groß!) fand Gerald leider keine Wege 
um die Stellung zum gegnerischen König zu 
öffnen. Da Scheffknecht scheinbar den 
sofortigen k.o. mehrmals ausgelassen hatte, 
spielte Gerald auf mein Anraten weiter und hätte 
an einer Stelle im Turmendspiel sogar noch gute 
Remischancen gehabt. 

Fazit und Ausblick: 
Im wichtigen Match haben wir voll gepunktet 
und liegen derzeit am 8.Platz mit nun schon 7 
Mannschaftspunkten, wenn auch schlechte 

Brettpunkte. Wir konnten sogar das mit Profis 
und Halb-Profis verstärkte Team von Ranshofen 
(6 MP) zumindest zwischenzeitig überholen. 
Götzis ist jetzt 3 Mannschaftspunkte hinter uns, 
ebenso Innsbruck-Rum. Mozart ist mit 3 MP 
nach wie vor letzter. 
Am Schluß-WE (Fr. 08.03. bis So 10.03., 
Salzburg-Wals, Hotel Europa) lauten die 
Paarungen: 
Freitag, 16:00, ASK  - Ranshofen (6 MP), (Brett 
1 Weiß) 
Samstag, 14:00 ,Schwaz (7 MP) – ASK (Brett 1 
Schwarz) 
Sonntag, 10:00 ASK – Rum (4 MP) (Brett 1 
Weiß) 
Ranshofen muss am Samstag gegen die 
Übermannschaft von  Inter ran, am Sonntag 
spielen sie gegen Mozart. Die Mozartler wittern 
ihre letzte Chance (v.a. falls nur 2 Absteiger sein 
sollten) und bieten nun auch FM Opl auf. 
Ranshofen wird daher meiner Meinung nach 
versuchen gegen uns unbedingt zu gewinnen, 
um ein mögliches Herzschlagfinale gegen 
Mozart mit einem Pflichtsieg (bei 3 oder gar 4 
Absteigern) zu vermeiden. 
Ich rechne damit, das Ranshofen mit Medvegy – 
Webersberger – Dovzik – Ager (spielt zwar 
derzeit wenig erfolgreich, wird sich aber kaum 
selbst aus der Mannschaft rausstellen) antritt. 
Brett 5 und 6 sind kaum vorhersehbar, da sie 
hier einige Spieler zwischen 2100 bis 2250 
haben. Aber auch die kochen alle nur mit 
Wasser. 
Schwaz ist mit 7 MP noch nicht gesichert. Ich 
rechne mit ihrem Stamm-6er: Bayer – 
Deglmann – Fuchs – Blaas – Gruber – Kondrak. 
Stark, aber durchaus zu schlagen. 
Rum: Hier lässt sich die Aufstellung schwer 
vorhersagen. Nur  Hengl und Höllrigl spielen 
wahrscheinlich sicher, aber am Freitag, 
spätestens Samstag wissen wir ja mehr. 
Vielleicht können wir ja auch schon ganz 
entspannt in die letzte Runde gehen. 
Ich denke wir brauchen noch 2 
Mannschaftspunkte, am besten gegen die 
direkten Konkurrenten (aber das sind ja 
mittlerweile alle 3 unserer Gegner am letzten 
WE…) 

Robert Scheiblmaier 
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8. Runde am 13.01.2013 

  

BR Titel Götzis ELO Titel ASK 1 ELO 2.5:3.5 

1 FM Anistratov Dmitrij 2338  Besner Bernhard 2182 0 : 1 

2 NM Mittelberger Peter 2217  Harringer Franz  2236 0 : 1 

3 MK Kranz Armin 2142  Jürgens Klaus 2155 1 : 0 

4  Scheffknecht Philipp 2077  Herndl Gerald 2171 1 : 0 

5  Langwieser Alexander 2097 MK Scheiblmaier Robert 2149 0 : 1 

6  Ferk Martin 1931  Navratil Robert  2131 ½:½ 

  

  Hohenems II   Rochade Rum  4.0:2.0 

  Mozart-Wals-Treuhand   Kufstein / Wörgl  4.0:2.0 

  Ranshofen   Schwarzach  2.0:4.0 

  SIR Bernhard   Zillertal  4.0:2.0 

  Bregenz   Schwaz  2.5:3.5 

 
 
Stand nach der 8. Runde am 13.01.2013 
 

NR MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 MP PKT. 

1 SIR Bernhard   4.5 4.0 5.0   3.5 4.0 5.5   5.0   4.5 16 36 

2 Hohenems II 1.5     2.0     4.5 4.5 3.5 4.0 4.5 3.5 12 28 

3 Zillertal 2.0       3.5 3.5 4.5 3.0 3.5 3.0 3.5   12 26,5 

4 Bregenz 1.0 4.0       2.5 3.5 5.0 2.5   3.5 4.5 10 26,5 

5 Kufstein / Wörgl     2.5     4.5 3.0 2.0 3.0 4.0 5.5 2.0 8 26,5 

6 Schwaz 2.5   2.5 3.5 1.5       3.5 3.0 2.5 5.5 7 24,5 

7 Schwarzach 2.0 1.5 1.5 2.5 3.0     4.0 4.0     5.0 7 23,5 

8 ASK 1 0.5 1.5 3.0 1.0 4.0   2.0       3.5 4.0 7 19,5 

9 Ranshofen   2.5 2.5 3.5 3.0 2.5 2.0     3.5 3.0   6 22,5 

10 Rochade Rum 1.0 2.0 3.0   2.0 3.0     2.5   3.0 3.0 4 19,5 

11 Götzis   1.5 2.5 2.5 0.5 3.5   2.5 3.0 3.0     4 19 

12 Mozart-Wals-Treuhand 1.5 2.5   1.5 4.0 0.5 1.0 2.0   3.0     3 16 
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6. Runde am 19. 1. 2013 

 
ASK 2 verliert knapp gegen Neumarkt. 
Neuer Tabellenführer ist Ranshofen 3!  

Der Schachklub Neumarkt entwickelt sich schön 
langsam zum Angstgegner für den ASK. Nach 
der Schlappe im Vorjahr gelang uns auch in 
diesem Jahr keine Wiedergutmachung. 

ASK 2 - Neumarkt   2,5 : 3,5 

Am ersten Brett einigten sich Robert Navratil 
und Mario Küss bereits im Mittelspiel auf remis. 
Am 2. Brett eroberte Christoph Löffler zwei 
Bauern, die er nach zähem Kampf gegen Martin 
Egger zum Gewinn führte. Am dritten Brett 
hatte Sigi Teufl ein besser stehendes Endspiel. 
Es gelang ihm aber leider nicht, den Mehrbauern 

im Turmendspiel zu verwerten, deshalb remis 
gegen Walter Kampl. Am 4. Brett entwickelte 
sich eine für beide Seiten schwierig zu spielende 
Partie, in der Michael Herrmann keinen 
Vorteil erreichen konnte. Gegen Ende des 
Mittelspiels übersah Michael einen klaren 
Gewinnzug und erlaubte Patrick Baier ein 
entscheidendes Zwischenschach, das Michael 
zur Aufgabe zwang. Am 5. Brett spielte 
Reinhard Vlasak gegen Jeremias Frank eine 
Partie, die sich lange Zeit in theoretischen 
Bahnen bewegte. In beginnender Zeitnot behielt 
Jeremias den besseren Überblick und erreichte 
einen verdienten Sieg. Am 6. Brett lieferte 
Lukas Prüll eine scharfe Partie gegen Arnold 
Endthaler, in der er für einen Mattangriff eine 
Figur opferte. Arnold konnte sich aber 
verteidigen und erreichte ein remis. 

 
6. Runde am 19.01.2013 

  

BR Titel ASK Salzburg 2 ELO Titel Spk. Neumarkt Reunion ELO 2,5:3,5 

1  Navratil Robert 2112  Kuess Mario 1994 ½:½ 

2  Löffler Christoph 2112  Egger Martin 1970 1 : 0 

3 MK Teufl Siegfried 2112  Kampl Walter 1810 ½:½ 

4  Herrmann Michael 2078  Baier Patrick 1849 0 : 1 

5  Vlasak Reinhard 2009  Frank Jeremias 1802 0 : 1 

6  Prüll Lukas 1910  Endthaler Arnold 1885 ½:½ 

  

  Raiffeisen Mondsee   Ranshofen 3  2,0:4,0 

  Raika Ach/Burghausen   Ranshofen 2  2,0:4,0 

  Six Feet Under O/L-A   Mattighofen 1961  1,0:5,0 

  Yokozuna Uttendorf   SIR Schaffenrath  2,5:3,5 

 

7. Runde am 2. 2. 2013 

ASK 2 spielt in Ranshofen 3:3 und bleibt auf 
Tabellenrang 2  

Gegen Ende der Saison wird es für unsere 
Landesligamannschaft immer schwieriger, eine 

Mannschaft aufzubieten, die um den Titel des 
Landesmeisters mitspielen kann. Nach der 
knappen Niederlage in der letzten Runde war 
noch dazu Moral gefragt, um mit immerhin drei 
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Ersatzspielern gegen den Hauptkonkurrenten in 
Ranshofen zu bestehen.  

Den Hauptbeitrag zum 3:3 lieferte Christoph 
Löffler, der in der längsten Partie des Abends 
einen Gand Prix Angriff gegen die Sizilanische 
Verteidigung startete und in einer äußerst 
unübersichtlichen Partie einen starken Angriff 
mit zahlreichen Drohungen gegen den 
unrochierten König von Josef Heiduczek hatte, 
allerdings auf Kosten einen eingesperrten 
Läufers. Im Lauf der Partie gelang es Christoph. 
zwei Figuren für den Turm zu gewinnen und 
schließlich auch den eingesperrten Läufer zu 
befreien. Im Endspiel schien schon alles 
gelaufen, als Christoph im Turmendspiel mit 
verbundenen Freibauern auf der g- und h-Linie 
nach vor marschierte. Josef erreichte aber 
möglicherweise bereits eine Blockadestellung, 
aber in beiderseitiger Zeitnot konnte Christoph 
nach ca. 90 Zügen doch gewinnen. Am 2. Brett 
spielte Michael Herrmann mit Schwarz eine 
staubtrockene Partie und erreichte gegen FM 

Martin Riediger ein sicheres Remis. Am dritten 
Brett bot FM Patrick Bensch bereits in der 
Eröffnung remis, das Mannschaftskapitän 
Reinhard Vasak annahm. Am 4. Brett hatte 
Stefan Heigerer gegen Norbert Frühauf lange 
Zeit eine ausgeglichene Stellung. Ein Turmopfer 
von Stefan reichte aber nicht aus, und so verlor 
er die einzige Partie der Begegnung. Am 5. Brett 
lehnte Helmut Usleber ein frühes 
Remisangebot von ÖM Wolfgang Hackbarth ab. 
Im Lauf der Partie musste Helmut aber 
einsehen, dass er nichts aus der Stellung 
herausholen konnte und nahm das zweite 
Remisangebot an. Am 6. Brett hatte Lukas 
Prüll gegen Christa Hackbarth mehr Mühe als 
erwartet und konnte letztendlich ein Remis im 
Endspiel Springer gegen Läufer erreichen. 

In der nächsten Runde spielen wir gegen den 
Tabellenführer Ranshofen 3 und wollen 
versuchen, erneut die Tabellenspitze zu 
erreichen. 

 
7. Runde am 02.02.2013 

  

BR Titel Ranshofen 2 ELO Titel ASK Salzburg 2 ELO 3,0:3,0 

1  Heiduczek Josef 2215  Löffler Christoph 2112 0 : 1 

2 FM Riediger Martin 2182  Herrmann Michael 2078 ½:½ 

3 FM Bensch Patrick 2150  Vlasak Reinhard 2009 ½:½ 

4  Frühauf Norbert 2005  Heigerer Stefan 1979 1 : 0 

5 NM Hackbarth Wolfgang 2006  Usleber Helmut 1941 ½:½ 

6 WMK Hackbarth Christa 1770  Prüll Lukas 1910 ½:½ 

  

  Ranshofen 3   Raika Ach/Burghausen  4,0:2,0 

  SIR Schaffenrath   Six Feet Under O/L-A  2,5:3,5 

  Spk. Neumarkt Reunion   Yokozuna Uttendorf  2,5:3,5 

  Mattighofen 1961   Raiffeisen Mondsee  3,0:3,0 

8. Runde am 2. 3. 2013 

ASK 2 gewinnt das Spitzenduell gegen 
Ranshofen 3 und liegt vor der letzten Runde 
wieder an der Tabellenspitze  

Eine Superleistung unserer Landesliga-
Mannschaft, die möglicherweise eine 
Vorentscheidung im Titelkampf bedeutet: ASK 
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2 gewinnt gegen Tabellenführer Ranshofen 3 
mit 4:2! 
Erneut lieferte Christoph Löffler eine sehr gute 
Leistung mit einem hart erkämpften Remis 
gegen FM Roland Knechtel. Roland hatte über 
weite Teile der Partie einen starken Angriff am 
Damenflügel, den Christoph aber mit vielen 
genauen Zügen neutralisieren konnte. Am 2. 
Brett hatte Sigi Teufl gegen Gerhard 
Spiesberger immer Raumvorteil, den er im 
Turmendspiel mit etwas Mithilfe seines Gegners 
in einen Sieg verwerten konnte. Am 3. Brett 
entwickelte sich ein strategisches Geduldsspiel 
zwischen Michael Herrmann und Wolfgang 
Kücher, das noch im Mittelspiel mit remis 

endete. Am 4. Brett hatte Reinhard Vlasak 
gegen Klaus Schwarzmeier einen Minusbauern, 
dafür aber ausreichendes Gegenspiel. Gegen 
Ende der Partie konnte sich Klaus aber befreien 
und Vorteil erreichen, der zur einzigen 
Niederlage unserer Mannschaft führte. Am 5. 
Brett zauberte Alessandro Misciasci mit den 
schwarzen Steinen ein Feuerwerk an 
Angriffsgeist aufs Brett, dem Julian Salletmeier 
nicht genügend Gegenspiel entgegensetzen 
konnte. Am 6. Brett erkämpfte sich Lukas Prüll 
gegen Lukas Kutzner im Turmendpiel einen 
entfernten Freibauern, den er sicher zum Sieg 
führte. 

 
8. Runde am 02.03.2013 

BR Titel ASK Salzburg 2 ELO Titel Ranshofen 3 ELO 4,0:2,0 

1  Löffler Christoph 2112 FM Knechtel Roland 2187 ½:½ 

2 MK Teufl Siegfried 2112 MK Spiesberger Gerhard 2080 1 : 0 

3  Herrmann Michael 2078  Kücher Wolfgang 2042 ½:½ 

4  Vlasak Reinhard 2009  Schwarzmeier Klaus 2087 0 : 1 

5  Misciasci Alessandro 1959  Salletmeier Julian 1667 1 : 0 

6  Prüll Lukas 1910  Kutzner Lukas 1643 1 : 0 

  

  Raika Ach/Burghausen   Raiffeisen Mondsee  4,5:1,5 

  SIR Schaffenrath   Mattighofen 1961  4,0:2,0 

  Six Feet Under O/L-A   Spk. Neumarkt Reunion  3,0:3,0 

  Yokozuna Uttendorf   Ranshofen 2  3,0:3,0 

 
Stand nach der 8. Runde am 02.03.2013 

NR MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP PKT. 

1 ASK Salzburg 2   4,0 2,5 3,0 3,5 4,0 4,5 2,5 4,0   11 28 

2 Ranshofen 3 2,0   3,5 3,0 3,5 3,5   3,5 4,0 4,0 13 27 

3 SIR Schaffenrath 3,5 2,5   3,0 2,5 4,0 3,5   4,0 3,5 11 26,5 

4 Ranshofen 2 3,0 3,0 3,0     3,0 3,0 3,0 4,0 4,5 10 26,5 

5 Six Feet Under O/L-A 2,5 2,5 3,5     1,0 4,5 3,0 3,5 4,5 9 25 

6 Mattighofen 1961 2,0 2,5 2,0 3,0 5,0   3,5 4,0   3,0 8 25 

7 Yokozuna Uttendorf 1,5   2,5 3,0 1,5 2,5   3,5 5,0 5,0 7 24,5 

8 Spk. Neumarkt Reunion 3,5 2,5   3,0 3,0 2,0 2,5   4,5 3,0 7 24 

9 Raika Ach/Burghausen 2,0 2,0 2,0 2,0 2,5   1,0 1,5   4,5 2 17,5 

10 Raiffeisen Mondsee   2,0 2,5 1,5 1,5 3,0 1,0 3,0 1,5   2 16 
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7. Runde am 12. 1. 2013 

ASK 3 gewinnt, ASK Post SV 1 und ASK 
Skywalker verlieren 

Eine durchwachsene 7. Runde in der Landesliga 
B für den ASK: Während ASK 3 gegen 
Schwarzach 2 einen 4:2-Sieg erreicht und sich 
damit an den 6. Tabellenplatz setzt, verliert die 
ASK Post SV 1 (jetzt Platz 7) gegen eine 
überaus stark aufgestellte Union Hallein 1 mit 
2:4 und die ASK Skywalker (Platz 3) gegen 
Tabellenführer Steinerwirt Zell am See mit 
2,5:3,5. 
 
Spielbericht zur Begegnung ASK Skywalker-
Zell am See (von Gernot Neuwirth): 
 
Nachdem die ASK Skywalker die letzten beiden 
Runden trotz Kontumazen gewinnen konnten, 
traten sie zur ersten 
Mannschaftsmeisterschaftsbegegnung des neuen 
Jahres wieder vollzählig an – und verloren 
prompt. Mit Tabellenführer Steinerwirt Zell am 
See kam sicherlich ein Titelaspirant der 
Landesliga B. Trotzdem schmerzt die allererste 
Niederlage der ASK Skywalker in dieser Saison. 
 
Dabei sah im ersten Mannschaftskampf in 
unserem neuen Klublokal – dem Gasthaus 
Ganshof in Maxglan – zunächst alles noch recht 
vielversprechend aus. Auf Brett 3 packte Klaus 
Thalhammer eine Spezialeröffnung aus, die 
seinem Gegner Gerold Stadlober unbekannt war. 
In unklarer Stellung einigten sich beide Spieler 
schon bald auf Remis. 

Die nächste Partie war wenig später beendet – 
und brachte den Skywalkern einen vollen Punkt. 
Walter Hattingers Gegner auf Brett 6, Martin 
Sigl, wählte in der Eröffnung den falschen 
Bauernzug, der ihn aus seinem 
Eröffnungskonzept brachte. Beim Tausch eines 
Zentrumsbauern schlug Schwarz mit der Dame 
zurück, die sich daraufhin ständigen Angriffen 
der weißen Leichtfiguren ausgesetzt sah. Dabei 
konnte sich Weiß solide entwickeln, während 
Schwarz in der Entwicklung deutlich 
zurückhing. Schließlich überzog Schwarz einen 

Angriff, der seine Dame auf ein Feld 
manövrierte, wo sie bereits im 11. Zug nach 
einem Springer-Abzug kein Rückzugsfeld mehr 
hatte (siehe Bild unten). Die Fortsetzung wollte 
sich Schwarz nicht mehr zeigen lassen. 
 
Dann folgte jedoch eine Niederlage für die 
Skywalker: Stefan Heigerer spielte auf Brett 1 
gegen Peter Mooslechner lange Zeit feste 
Theorie. Im taktisch geprägten Mittelspiel 
überzog Schwarzspieler Stefan aber die Stellung 
und lief schließlich sogar noch in einen Läufer-
Dame-Spieß. Mit zwei Figuren für eine Dame 
war schnell klar, dass es hier nichts mehr zu 
holen gab - Stefan gab auf. Damit stand es 
1,5:1,5. 
 
Sehr ausgeglichen verlief die Partie auf Brett 4: 
Anatol Lederer, durch eine Erkältung 
geschwächt, konnte in der dreistündigen Partie 
gegen Blumauer nie entscheidend in Vorteil 
geraten. Taktische Drohungen wurden 
konsequent von beiden Spielern entschärft. Als 
die Spannung jedoch mit 5 Schwerfiguren in 
einer Linie kaum mehr zu überbieten war, 
gelang Lederer ein forcierter Zwang zum 
Abtausch. Daraufhin bot Blumauer Remis, 
welches Lederer mit schlechterer Zeit gegen den 
Elo-Stärkeren annahm. Die anschließende 
Analyse zeigte, dass sich die Partie bis zum 
Ende im Remisrahmen bewegte. 
 
Und auch Brett 2 endete mit Remis. Eine 
geschlossen gehaltene Eröffnung führte im Spiel 
von Andrea Zechner und Gerald Junger zu 
einer Stellung, die keine "großen Schritte" 
zuließ. Beide Spieler versuchten zwar immer 
wieder den Durchbruch, keiner konnte jedoch 
einen entscheidenden Vorteil für sich 
verbuchen. Letztlich verblieben beide in einem 
Endspiel, das nur einen möglichen Ausgang 
zuließ: Remis. Damit stand es 2,5:2,5. 
 
Im längsten Spiel des Tages wehrte sich 
Mannschaftsführer Gernot Neuwirth lange Zeit 
gegen die drohende Niederlage gegen Pullumb 
Halili. Die Wurzel des Übels lag bereits zu 
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Beginn der Partie, in der sich Gernot viel zu 
passiv aufstellte und den Gegner förmlich 
einlud, aktiv zu werden. Pullumb nahm diese 
Einladung dann auch gerne an und baute 
sukzessiv Druck am Königsflügel auf, der 
beträchtlich anwuchs, als sich der ASK-Spieler 
mit ungenauen Zügen verteidigte. Eine Stunde 
weniger auf der Uhr, konfrontiert mit zwei 
verbundenen und von Türmen unterstützten 
Freibauern musste Gernot im 56. Zug seine 
Niederlage eingestehen. 

Diese war für ihn auch insofern bitter, als es die 
erste Verlustpartie in der 
Mannschaftsmeisterschaft seit drei Jahren war: 
Am 16.1.2010, damals noch in der 2. Klasse 

Stadt, setzte es für ihn die letzte Niederlage. 
Daraufhin folgten 25 verlustfreie Spiele in Serie. 
Nun wandert die ASK-Trophäe "Schild des 
Unbesiegbaren" von ihm an jenen ASKler 
weiter mit den bis dato meisten Partien in Serie 
ohne Verlust: Klaus Thalhammer (27 Spiele). 
 
Die ASK Skywalker befinden sich damit auf 
Platz 3 der Tabelle. Im nächsten Spiel in 2 
Wochen – auswärts gegen Konkordiahütte – 
wollen sie wieder voll angreifen… 
  

Bilder vom 7. Spieltag im neuen ASK-
Klublokal, dem Gasthaus Ganshof: 

 
 
 

  
ASK 3 (oben), ASK Skywalker (unten) 
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Damenfang-Motiv aus der Partie Hattinger-Sigl. 

 
7. Runde am 12.01.2013 

BR Titel ASK Salzburg 3 ELO Titel Wüstenrot Schwarzach 2 ELO 4,0:2,0 

1  Usleber Helmut 1941  Klinger Josef sen. 1910 1 : 0 

2  Misciasci Alessandro 1959  Huber Josef 1910 ½:½ 

3  Prüll Lukas 1910  Rauchenbacher Robert 1838 1 : 0 

4  Gallob Boris 1831  Neuwirth Manfred 1619 1 : 0 

5  Bieniok Alfred 1683  Kiss Josef 1788 0 : 1 

6  Haselsteiner Walter 1738  Sendlhofer Franz 1619 ½:½ 

  

BR Titel ASK Skywalker ELO Titel Steinerwirt Zell am See ELO 2,5:3,5 

1  Heigerer Stefan 1979  Mooslechner Peter 2048 0 : 1 

2 WMK Zechner Andrea 1966  Junger Gerald 1952 ½:½ 

3  Thalhammer Klaus 1830  Stadlober Gerold 1898 ½:½ 

4  Lederer Anatol 1693  Blumauer Peter 1795 ½:½ 

5  Neuwirth Gernot 1735  Halili Pullumb 1646 0 : 1 

6  Hattinger Walter 1671  Sigl Martin 1635 1 : 0 
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BR Titel Union Hallein 1 ELO Titel ASK Post SV 1 ELO 4,0:2,0 

1  Halilovic Husejin 2050  Flatz Helmut 1829 ½:½ 

2  Wallmann Christian 1884  Krimbacher Walter 1955 ½:½ 

3 MK Hicker Harald 2018  Nußbaumer Josef 1786 1 : 0 

4  Buchner Martin 2022  Groiss Karl 1849 1 : 0 

5  Hauthaler Mario 1993  Rettenbacher Robert 1864 1 : 0 

6  Luksch Franz 1791  Lemmerhofer Manfred 1707 0 : 1 

  

  ASKÖ Radstadt   Konkordiahütte  2,0:4,0 

  HSG Schattauer Golling   HSV Wals  3,0:3,0 

  Oberndorf/Laufen O/L-B   SIR Rechenwirt  3,5:2,5 

 

8. Runde am 26. 1. 2013 

ASK Skywalker halten 3. Tabellenplatz, ASK 
Post SV 1 bereits auf Rang 5 
Eine durchwegs zufriedenstellende LLB-Runde 
für den ASK: ASK 3 erreicht gegen HSG 
Golling ein 3:3 und sind nun Tabellensiebente, 

die ASK Skywalker gewinnen gegen 
Konkordiahütte 3,5:2,5 (Platz 3) und die ASK 
Post SV 1 gegen Oberndorf/Laufen sogar mit 
4,5:1,5 (bereits Tabellenfünfte). 

 
8. Runde am 26.01.2013 

  

BR Titel ASK Post SV 1 ELO Titel Oberndorf/Laufen O/L-B ELO 4,5:1,5 

1  Kastenhuber Robert 2007 WMK Wunderl Eva 1857 1 : 0 

2  Nußbaumer Stefan 1916  Stiborek Alexander 1816 1:0K 

3  Krimbacher Walter 1955  Schwab Alexander 1847 1 : 0 

4  Nußbaumer Josef 1786  Loreth Wolfgang 1723 0 : 1 

5  Groiss Karl 1849  Friedl Markus 1637 1 : 0 

6  Pöllner Florian 1709  Lang Markus 1701 ½:½ 

  

BR Titel HSG Schattauer Golling ELO Titel ASK Salzburg 3 ELO 3,0:3,0 

1  Hamzic Vahidin 1919  Usleber Helmut 1941 1 : 0 

2  Vasic Zlatomir 1764  Misciasci Alessandro 1959 1 : 0 

3  Wenger Anton 1808  Prüll Clemens 1847 ½:½ 

4  Ljubic Franjo 1660  Prüll Lukas 1910 0 : 1 

5  Lazarevic Nedeljko 1633  Bieniok Alfred 1683 ½:½ 

6  Wenger Michael 1575  Janeczek Egon 1777 0 : 1 
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BR Titel Konkordiahütte ELO Titel ASK Skywalker ELO 2,5:3,5 

1  Wieser Rupert 1940  Heigerer Stefan 1979 0 : 1 

2  Kössler Andreas 1866 WMK Zechner Andrea 1966 0 : 1 

3  Reschreiter Hans-Peter 1841  Thalhammer Klaus 1830 ½:½ 

4  Windhofer Johann 1799  Lederer Anatol 1693 ½:½ 

5  Rothschädl Ulrich 1745  Neuwirth Gernot 1735 1 : 0 

6  Schlager Friedrich 1608  Hattinger Walter 1671 ½:½ 

  

  SIR Rechenwirt   ASKÖ Radstadt  3,5:2,5 

  Steinerwirt Zell am See   Wüstenrot Schwarzach 2  3,0:3,0 

  HSV Wals   Union Hallein 1  1,0:5,0 

 

9. Runde am 23. 2. 2013 

ASK 3 feiert 5,5:0,5 Kantersieg gegen Zell am 
See, ASK Skywalker verlieren 2:4 gegen SIR 
Rechenwirt, ASK Post SV 1 spielt gegen 
ASKÖ Radstadt 3:3 
 
ASK 3 nutzt den Umstand, dass Zell am See mit 
nur 3 Mann anreist, eiskalt aus und verbucht 
letztlich einen 5,5:0,5 Kantersieg. Damit 
schieben sie sich in der Tabelle an den ASK 
Skywalkern vorbei und sind nun erstmals als 
Tabellendritte beste ASK-Mannschaft in der 
Landesliga B. Die Personalsorgen der ASK 
Skywalker wurden diesmal noch durch 
kurzfristig krankheitsbedingte Ausfälle verstärkt 
- sie verlieren 2:4 gegen SIR Rechenwirt. ASK 
Post SV 1 lässt im Spiel gegen den 
Tabellenletzten ASKÖ Radstadt die Chance auf 
Punktezuwachs mit einem 3:3 ungenutzt und 
fällt auf Platz 7 zurück. 
Skyfall? ASK Skywalker vs SIR Rechenwirt 
2:4 (Bericht von Klaus Thalhammer) 
Eine deutliche Niederlage gab es in der 9. 
Runde der LLB für die ASK Skywalker. Der 
Hauptgrund waren die "jungen Wilden" von 
SIR, die stark aufspielten und der kurzfristige 
krankheitsbedingte Ausfall vom Kapitän Gernot, 
der auf eine ohnehin knappe Personaldecke traf, 
sodass wir wieder einmal ein Brett vorgeben 
mussten. 
Brett 1 ging kampflos an Severin und auf Brett 3 

gab es ein schnelles Remis von Daniel gegen 
Klaus (Schild!). Walter musste sich als erster 
geschlagen geben, weil Tobias stark aufspielte 
und seinen Angriff auf den König von Walter 
bis zum Matt genauestens durchzog. Anatol 
konnte auf Brett 4 nach anfänglichen 
Ungenauigkeiten starken Druck im Zentrum – 
gegen den unrochierten König - aufbauen. 
Leider verbrauchte er aber sehr viel Zeit in der 
komplizierten Stellung und so musste er auch 
noch bei 5 Minuten gegen 90 Minuten von 
Johannes die letzten 18 Züge nach einem 
taktischen Abtausch ausblitzen. Aber er selbst 
schaffte noch eine Falle aufzubauen, so dass die 
spannende Stellung im 40 Zug mit ein paar 
Sekunden auf der Uhr durch eine Remisschaukel 
endete. Rene hatte nach strategischem Kampf 
gegen Thomas eine ausgeglichene Stellung 
erreicht, schlug ein Remisangebot aus, übersah 
aber leider nach Damentausch eine 
Springergabel und musste dann letztendlich das 
verlorene Endspiel aufgeben. Wieder einmal 
spielte Andrea die längste Partie des 
Wettkampfs. Auf Brett 2 griff sie bei 
gegenseitigen Rochaden schneller an und 
brachte auch noch ein geniales Figurenopfer im 
Stile Tals. Die äußerst unklare Stellung zwang 
Dragan sehr lange nachzudenken. Schließlich 
fiel ihm dann die Klappe, wobei die 
Schlussstellung aber verloren war. 
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Der kleine Ausrutscher kostete uns einen Platz 
in der Tabelle, weil ASK 3 mit einem 
fulminanten 5½:½ gegen 3 Zeller an uns 

vorbeizog. Mit der ASK Post kämpfen jetzt 6! 
Mannschaften um Platz 2 hinter den überlegen 
führenden Halleinern. 

 
 
Bilder ASK Skywalker gegen SIR Rechenwirt: 

  
 
 
 
9. Runde am 23.02.2013 

  

BR Titel ASK Salzburg 3 ELO Titel Steinerwirt Zell am See ELO 5,5:0,5 

1  Usleber Helmut 1941  Mooslechner Peter 2048 1 : 0 

2  Misciasci Alessandro 1959  Maier Georg 2043 1:0K 

3  Prüll Clemens 1847  Junger Gerald 1952 ½:½ 

4  Prüll Lukas 1910  Blumauer Peter 1795 1:0K 

5  Bieniok Alfred 1683  Halili Pullumb 1646 1 : 0 

6  Haselsteiner Walter 1738  Sigl Martin 1635 1:0K 

  

BR Titel ASK Skywalker ELO Titel SIR Rechenwirt ELO 2,0:4,0 

1  Heigerer Stefan 1979  Kliegl Severin 1878 0:1K 

2 WMK Zechner Andrea 1966  Stefanovic Dragan 1815 1 : 0 

3  Thalhammer Klaus 1830  Autengruber Daniel 1960 ½:½ 

4  Lederer Anatol 1693  Prodinger Johannes 1628 ½:½ 

5  Hattinger Walter 1671  Jakob Tobias 1749 0 : 1 

6  Zechner Rene 1504  Krismayer Thomas 1637 0 : 1 

  

BR Titel ASKÖ Radstadt ELO Titel ASK Post SV 1 ELO 3,0:3,0 

1  Hutz Gerhard 1991  Flatz Helmut 1829 0:1K 

2  Sadilek Heinrich 1875  Nußbaumer Stefan 1916 ½:½ 

3  Thurner Hermann 1645  Krimbacher Walter 1955 1 : 0 
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4  Theobald Reiner 1611  Nußbaumer Josef 1786 1:0K 

5  Czak Ingbert 1388  Groiss Karl 1849 0 : 1 

6  Zeiler Roland 1499  Böhm Thomas 1431 ½:½ 

  

  Oberndorf/Laufen O/L-B   HSV Wals  3,0:3,0 

  Union Hallein 1   HSG Schattauer Golling  5,0:1,0 

  Wüstenrot Schwarzach 2   Konkordiahütte  2,0:4,0 

 
 
Stand nach der 9. Runde am 23.02.2013 

NR MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 MP PKT. 

1 Union Hallein 1   3,0 4,0 3,0 4,0 2,0 4,0 5,0 5,0   5,0   14 35 

2 Steinerwirt Zell am See 3,0   0,5 3,5 3,0 3,0     3,0 5,5 5,0 4,5 12 31 

3 ASK Salzburg 3 2,0 5,5   2,0   4,0 3,5 3,5 3,0   3,0 4,0 12 30,5 

4 ASK Skywalker 3,0 2,5 4,0   3,5 3,5 3,0 2,0   3,5   5,0 12 30 

5 Konkordiahütte 2,0 3,0   2,5   4,0 3,5   3,5 3,0 3,5 4,0 12 29 

6 Wüstenrot Schwarzach 2 4,0 3,0 2,0 2,5 2,0     4,0   4,5 2,5 4,5 9 29 

7 ASK Post SV 1 2,0   2,5 3,0 2,5     4,0 3,5 4,5 3,5 3,0 10 28,5 

8 SIR Rechenwirt 1,0   2,5 4,0   2,0 2,0   3,0 2,5 4,5 3,5 7 25 

9 HSV Wals 1,0 3,0 3,0   2,5   2,5 3,0   3,0 3,0 3,5 7 24,5 

10 Oberndorf/Laufen O/L-B   0,5   2,5 3,0 1,5 1,5 3,5 3,0   4,0 4,5 8 24 

11 HSG Schattauer Golling 1,0 1,0 3,0   2,5 3,5 2,5 1,5 3,0 2,0     4 20 

12 ASKÖ Radstadt   1,5 2,0 1,0 2,0 1,5 3,0 2,5 2,5 1,5     1 17,5 
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6. Runde am 19. 1. 2013 

ASK Komet gewinnt in Oberndorf und liegt 
bereits auf Rang 4 der Tabelle Die 6. Runde 
stand in der unteren Tabellenhälfte im Zeichen 
der Spiele 7. (ASK Komet) gegen 8. (Bauer 
sucht Dame O/L-1) sowie 9. (Seekirchen) gegen 
den 10. (Trimmelkam). Wer würde sich einen 
Platz im Mittelfeld sichern können und für wen 
könnte eng noch eng werden?  
Nachdem uns ein Botendienst unseres Gegners 
darauf hinwies, daß wir nicht am erwarteten 
Spielort - der Hauptschule Oberndorf - spielen, 
sondern im Aussichtswirt und uns auch dorthin 
lotste, konnte es pünktlich losgehen. Bereits 
nach einer Stunde stand es 2:0 für ASK Komet. 
Auf Brett 4 konnte Hrovat mit einer 
Schachdrohung einem absichtlich 
stehengelassenen Springer Kücüks nicht 
widerstehen. Er büßte postwendend beide noch 
in ihren Ecken befindlichen Türme durch das 
Eindringen der Dame mit gleichzeitiger 
Schachdrohung ein. Auf Brett 3 hatte 
Lemmerhofer keine Mühe mit Pöschl. Böhm 
auf Brett 1 tauschte zügig ab, Hagmüller gab 
sich jedoch mit Remis in ausgeglichener 
Stellung nicht zufrieden und konnte auf einer 

offenen Linie Druck machen und nach einer 
Springergabel den Turm schlagen. Auf Brett 5 
nahm Medina gegen Seidlein zwei Bauern 
weniger für Raumvorteile hin. Mit lange Zeit 
aufrechten Möglichkeiten und Schach- bzw. 
Mattdrohungen auf beiden Seiten war die Partie 
nichts für schwache Nerven. Medina siegte 
letztlich doch klar und stellte auf 3:1. In der 
längsten Partie des Tages auf Brett 2 trat 
erstmals in dieser Saison Rettenbacher an und 
spielte gegen Friedl. Nachdem Rettenbacher ein 
Remisangebot im Spiel mit wenigen Abtäuschen 
zuerst ablehnte, bot er in einer später für den 
Gegner doch vorteilhafteren Stellung Remis an 
und nahm dieser geprägt durch den vorher 
harten Kampf an. Letztlich konnte der dritte 
Mannschaftsieg und der siebte 
Mannschaftspunkt verbucht werden und liegt 
ASK Komet danach gerechnet klar an vierter 
Stelle der Tabelle. Dies ist die in dieser Saison 
bisher beste Platzierung, da auch die anderen 
Partien günstig verlaufen sind, und führt ASK 
Komet ein äußerst breites Mittelfeld mit 5 
Mannschaften an, die nur durch einen Punkt 
getrennt sind. 

 
 
 
6. Runde am 19.01.2013 

  

BR Titel Bauer sucht Dame O/L-1 ELO Titel ASK Komet ELO 1,5:3,5 

1  Hagmüller Josef 1751  Böhm Thomas 1431 1 : 0 

2  Friedl Markus 1637  Rettenbacher Robert 1864 ½:½ 

3  Pöschl Gerhard 1494  Lemmerhofer Manfred 1707 0 : 1 

4  Hrovat Alois 1566  Kücük Adil 1664 0 : 1 

5  Seidlein Bernhard 1526  Medina Miguel 1699 0 : 1 

  

  Mattighofen 2   SIR Diagonal  3,5:1,5 

  Ranshofen 4   SIR Rochade  3,5:1,5 

  Ranshofen 5   RMS Remic Group Pjesak  2,0:3,0 

  Trimmelkam   Seekirchen  1,5:3,5 
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7. Runde am 2. 2. 2013 

ASK Komet erreicht gegen SIR Rochade ein 
2,5:2,5 Im Spiel der 7. Runde zwischen ASK 
Komet und SIR Rochade galt es den guten 
vierten Platz als Anführer eines breiten 
Mittelfelds zu behaupten. Erstmals in dieser 
Saison mit Zauchner und auch erstmals ohne 
Böhm auf Brett 1, wovon auch der Gegner 
überrascht war, sollten die notwendigen Punkte 
erkämpft werden.      
 

 

Kücük und Sauberer auf Brett 3 einigten sich 
sehr schnell auf Remis. Auf Brett 4 lief Medina 
fast das gesamte Spiel einem Leichtfigur-Vorteil 
von Heil nach, konnte diesen Nachteil aber nicht 
mehr aufholen. Kühleitner lehnte auf Brett 5 ein 
zweimalige Remisangebot Mlinars aufgrund 
Bauernvorteils ab, mußte aber nach Vertreibung 
eines Springers, der die gegnerische 
Springergabel verhindern sollte, letztlich 
aufgeben. Eine Analyse mit Zauchner ergab, daß 
eine Gegendrohung mit dem Springer auf den 
Turm trotz Springergabel zumindest das Remis 
erhalten hätte.  
 

 

Nun laste der Druck auf Zauchner und 
Lemmerhofer, die beide gewinnen mußten, um 
zumindest das Gesamtremis zu erreichen. 
Zaucher auf Brett 1 gegen Rudhart stand vor der 
Aufgabe, das Endspiel Springer und Bauer 
gegen Läufer zu gewinnen. Geschickt blockierte 
er im Zentrum mit dem seinem Springer die 
Diagonale des gegnerischen Läufers, sodaß sein 
Bauer durch den Läufer nicht mehr geschlagen 
werden konnte. Gleichzeitig drohte dem Gegner 
bei einem falschen Königszug eine 
Springergabel. Zaucher gewann nach Abtausch 
der Leichtfiguren und stellte vor dem letzten 
Spiel auf 1,5:2,5. In der längsten Partie des 
Tages gewann Lemmerhofer auf Brett 2 eine 
komplexe Partie gegen Huber.  
 

 
Letztlich brachte diese Runde ein fast totes 
Rennen, da alle Partien bis auf Seekirchen gegen 
Oberndorf Remis endeten. Der vierte Platz 
konnte erfolgreich verteidigt und der achte 
Mannschaftspunkt eingefahren werden. 
Während den Vierten vom Achten nur ein Punkt 
trennt, liegt ASK Komet in der 
Mannschaftspunkte-Wertung zumindest 2 
Punkte vor seinen Verfolgern. Bericht von 
Markus Kühleitner 
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7. Runde am 02.02.2013 

  

BR Titel SIR Rochade ELO Titel ASK Komet ELO 2,5:2,5 

1  Rudhart Siegfried 1666  Zauchner Markus 1860 0 : 1 

2  Huber Friedrich 1696  Lemmerhofer Manfred 1707 0 : 1 

3  Sauberer Willi 1732  Kücük Adil 1664 ½:½ 

4  Heil Thomas Alois 1521  Medina Miguel 1699 1 : 0 

5  Mlinar Denis 1520  Kühleitner Markus Mag 1496 1 : 0 

  

  Trimmelkam   Ranshofen 4  2,5:2,5 

  RMS Remic Group Pjesak   Mattighofen 2  2,5:2,5 

  Seekirchen   Bauer sucht Dame O/L-1  3,0:2,0 

  SIR Diagonal   Ranshofen 5  2,5:2,5 

 
 
 

8. Runde am 2. 3. 2013 

ASK Komet gewinnt gegen SIR Diagonal mit 
4:1 
 
Das Heimspiel der 8. Runde gegen SIR 
Diagonal wurde aus Platzgründen im 
Schaffenrath ausgetragen. Aufgrund von 
Kommunikationsschwierigkeiten waren die 
ASK-Kometen zuerst allein im Schaffenrath und 
„unsere Gäste“ allein im Ganshof. Nicht zuletzt 
aufgrund kombinatorischer Fähigkeiten aller 
Beteiligten war schnell klar, daß hier etwas nicht 
ganz richtig gelaufen ist... Mit einer kleinen 
Verspätung konnte dann begonnen werden.  
 
Auf Brett 4 hatte Kücük mit Lippmann keine 
Mühe und war der Druck auf den nicht 
rochierten König zu stark, sodaß bereits nach 
einer Stunde die Aufgabe folgte. Auf Brett 1 
gleich Jakob für die Gäste aus, nachdem er 
gegen Böhm zwei Mehrbauern erkämpfte, mit 
einem Freibauern einziehen konnte und die 

Partie ebenfalls durch Aufgabe endete. 
Lemmerhofer auf Brett 3 vertrieb zuerst den 
gegnerischen König von Hess mit dem Springer 
und setzte im nächsten Zug mit einer 
spielentscheidenden Springergabel nach. Auf 
Brett 2 setzte sich Zauchner gegen Buric sen. 
nach etwa vierstündigem harten Kampf und 
nach Zeitnot (bis zum Erreichen des 40. Zuges) 
durch, nachdem er ein Remisangebot abgelehnt 
hatte. Auf Brett 5 erhielt Maringer wieder das 
Vertrauen und konnte dieses gegen den heute 
starken Buric jun. in der längsten Partie des 
Tages und in Zeitnot mit dem ersten Punkt in 
der laufenden Meisterschaft auch rechtfertigen.  
 
Vor der letzten Runde gegen Mattighofen 2 sind 
die Kometen auf dem guten vierten Platz, der 
nach unten mit drei Einzelpunkten und vier 
Mannschaftspunkten Vorsprung gut abgesichert 
ist. 
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BR Titel ASK Komet ELO Titel SIR Diagonal ELO 4,0:1,0 

1  Böhm Thomas 1431  Jakob Tobias 1749 0 : 1 

2  Zauchner Markus 1860  Buric Miroslav 1698 1 : 0 

3  Lemmerhofer Manfred 1707  Hess Karl 1656 1 : 0 

4  Kücük Adil 1664  Lippmann Andreas 1404 1 : 0 

5  Maringer Georg 1629  Buric Rajko 1301 1 : 0 

 

  Bauer sucht Dame O/L-1   RMS Remic Group Pjesak  1,5:3,5 

  Mattighofen 2   SIR Rochade  3,0:2,0 

  Ranshofen 4   Seekirchen  4,0:1,0 

  Ranshofen 5   Trimmelkam  1,0:4,0 

 
 
Stand nach der 8. Runde am 02.03.2013 

NR MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP PKT. 

1 RMS Remic Group Pjesak     2,5 5,0 4,0 3,5 4,0 3,0 4,5 3,5 15 30 

2 Ranshofen 4     2,5 3,0 3,5 4,0 3,5 2,0 2,5 3,5 12 24,5 

3 Mattighofen 2 2,5 2,5     3,0 3,5 3,5 2,0 3,5 3,0 12 23,5 

4 ASK Komet 0,0 2,0     2,5 3,0 4,0 2,5 3,5 3,5 10 21 

5 SIR Rochade 1,0 1,5 2,0 2,5   2,5 2,5 3,5 2,5   6 18 

6 Seekirchen 1,5 1,0 1,5 2,0 2,5   2,5   3,5 3,0 6 17,5 

7 SIR Diagonal 1,0 1,5 1,5 1,0 2,5 2,5   2,5   5,0 5 17,5 

8 Ranshofen 5 2,0 3,0 3,0 2,5 1,5   2,5   1,0 1,5 6 17 

9 Trimmelkam 0,5 2,5 1,5 1,5 2,5 1,5   4,0   2,0 4 16 

10 Bauer sucht Dame O/L-1 1,5 1,5 2,0 1,5   2,0 0,0 3,5 3,0   4 15 
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6. Runde am 12. 1. 2013 

Beide ASK-Mannschaften bauen Vorsprung 
an der Tabellenspitze aus 
Während die ASK Evergreens gegen die 
Mannschaft Bergheim Jugend 3:1 gewinnen, 
siegt die ASK Post SV 2 an diesem Nachmittag 

gegen Bergheim/Mozart sogar mit 3,5:0,5. 
Beide ASK-Mannschaften verbleiben damit an 
der Tabellenspitze der 2. Klasse Stadt und bauen 
ihren Vorsprung auf Verfolger und 
Drittplatzierten Union Hallein 3 weiter aus. 

 
6. Runde am 12.01.2013 

BR Titel Bergheim Jugend ELO Titel ASK Evergreen ELO 1,0:3,0 

1  Sonnbichler Rupert 1700  Koller Karl 1545 ½:½ 

2  Moßhammer Wolfgang 1605  Aichinger Herbert 1505 ½:½ 

3  Keferbeck Markus 1167  Ablinger Josef 1456 0 : 1 

4  Rachbauer Julian 1119  Kühleitner Markus Mag 1496 0 : 1 

  

BR Titel Bergheim/Mozart ELO Titel ASK Post SV 2 ELO 0,5:3,5 

1  Orendi Harald 0  Maier Günther 1504 0 : 1 

2  Patscheider Rudolf 1394  Medina Miguel 1699 0 : 1 

3  Posch Manfred 1187  Stross Rupert 1491 0 : 1 

4  Resch Constantin 1147  Lackner Rudolf 1383 ½:½ 

  

  SIR Lehrer   SIR Jugend  2,0:2,0 

  SIR Südost   SF Trumer Seen  1,0:3,0 

  Union Hallein 3   SIR Stars  2,5:1,5 

7. Runde am 26. 1. 2013 

Beide ASK Mannschaften bleiben an der Tabellenspitze 
Während die ASK Evergreens gegen die SIR 
Stars einen souveränen 3:1-Sieg einfahren, lässt 
die ASK Post SV 2 gegen die SIR Lehrer mit 
einem 2:2 Federn. Trotzdem bleibt die Post-

Mannschaft mit 18,5 Punkten an 2. Stelle, 
allerdings nur noch aufgrund der besseren 
Mannschaftspunkte vor der (Brettpunkte-) 
gleichen Mannschaft Union Hallein 3.
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7. Runde am 26.01.2013 

  

BR Titel ASK Post SV 2 ELO Titel SIR Lehrer ELO 2,0:2,0 

1  Lackner Rudolf 1383  Sniesko Robert 1346 ½:½ 

2  Stross Rupert 1491  Kaiser Manfred 1461 ½:½ 

3  Koblinger Gerald 1474  Schosseler Jean Pierre 1466 0 : 1 

4  Maier Günther 1504  Fruhstorfer Heinz 1360 1 : 0 

  

BR Titel SIR Stars ELO Titel ASK Evergreen ELO 1,0:3,0 

1  Fleischhacker Michael 1099  Koller Karl 1545 0 : 1 

2  Buric Rajko 1301  Mösenlechner Willi 1627 0 : 1 

3  Lippmann Andreas 1404  Ablinger Josef 1456 1 : 0 

4  Lin Mingxia 0  Kohlweis Walter 1423 0 : 1 

  

  SIR Südost   Bergheim Jugend  2,0:2,0 

  SF Trumer Seen   Bergheim/Mozart  2,0:2,0 

  SIR Jugend   Union Hallein 3  0,0:4,0 

 
 
 

8. Runde am 23. 2. 2013 

 
ASK Evergreen nach 4:0 Kantersieg auf 
Meisterkurs, ASK Post SV 2 spielt gegen  
Union Hallein 3 2:2 
 
Nach dem 4:0 der ASK Evergreen gegen SIR 
Jugend ist ihnen wohl der Titel so gut wie 
sicher: Vor der letzten Runde am 9.3. haben sie 
2,5 Punkte Vorsprung auf die Zweitplatzierten 
ASK Post SV 2. Diese konnten sich an diesem 
Nachmittag gegen Union Hallein 3, den direkten 
Konkurrenten um Platz 2, nicht absetzen. Mit 
dem 2:2 liegen sie nach wie vor punktegleich, 
aber mit den besseren Mannschaftspunkten auf 
Platz 2. 
 
Spielbericht ASK Evergreen - SIR Jugend von 
Markus Kühleitner: 
Die vorletzte Runde der heurigen Meisterschaft 
stand für ASK Evergreen im Zeichen eines 

"Pflichtsiegs" und der Schaffung einer guten 
Ausgangsposition für die letzte Runde gegen 
Trummer Seen. 
 
Bereits zu Beginn stand fest, daß zwei Spiele 
auf Brett 1 (wegen mangelnder 
Spielberechtigung) und Brett 2 (wegen 
Nichterscheinens) zu kontumazieren waren. 
Unabhängig davon gewann Mösenlechner auf 
Brett 1 seine Partie gegen Jagdev Singh, der in 
dieser Saison für SIR Stars spielte und daher 
nicht spielberechtigt war. Auf Brett 3 gewann 
Aichinger souverän nach zwei Stunden gegen 
Marx Azad. Kurze Zeit später machte 
Kühleitner auf Brett 4 gegen Hassan Azad alles 
klar, nachdem die gegnerische Dame nach einer 
Turmgabel verloren ging und ein Turm nach 
einem Doppelangriff geschlagen wurde. 
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8. Runde am 23.02.2013 

  

BR Titel ASK Evergreen ELO Titel SIR Jugend ELO 4,0:0,0 

1  Mösenlechner Willi 1627  Singh Jagdev 944 1 : 0 

2  Koller Karl 1545  Azad Katrina 900 1:0K 

3  Aichinger Herbert 1505  Azad Marx 853 1 : 0 

4  Kühleitner Markus Mag 1496  Azad Hassan 0 1 : 0 

  

BR Titel Union Hallein 3 ELO Titel ASK Post SV 2 ELO 2,0:2,0 

1  Rosenlechner Gerhard 1543  Stross Rupert 1491 1 : 0 

2  Rosenlechner Raphael 1370  Koblinger Gerald 1474 0 : 1 

3  Valjevac Aziz 1511  Maier Günther 1504 0 : 1 

4  Herbst Gottfried 1320  Lackner Rudolf 1383 1 : 0 

  

  Bergheim Jugend   SIR Stars  2,0:2,0 

  Bergheim/Mozart   SIR Südost  1,5:2,5 

  SIR Lehrer   SF Trumer Seen  2,0:2,0 

 
 
Stand nach der 8. Runde am 23.02.2013 

NR MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP PKT. 

1 ASK Evergreen   3,0 2,0   2,0 3,0 2,5 3,5 3,0 4,0 14 23 

2 ASK Post SV 2 1,0   2,0 2,5 2,5 3,5 3,5 2,0   3,5 12 20,5 

3 Union Hallein 3 2,0 2,0   3,0   1,5 4,0 1,5 2,5 4,0 10 20,5 

4 SF Trumer Seen   1,5 1,0   3,0 1,5 2,0 2,0 3,5 3,0 8 17,5 

5 SIR Südost 2,0 1,5   1,0   2,0 2,5 2,0 3,0 2,5 9 16,5 

6 Bergheim Jugend 1,0 0,5 2,5 2,5 2,0   1,0 2,5 2,0   8 14 

7 Bergheim/Mozart 1,5 0,5 0,0 2,0 1,5 3,0     3,0 2,5 7 14 

8 SIR Lehrer 0,5 2,0 2,5 2,0 2,0 1,5     1,5 2,0 6 14 

9 SIR Stars 1,0   1,5 0,5 1,0 2,0 1,0 2,5   3,0 5 12,5 

10 SIR Jugend 0,0 0,5 0,0 1,0 1,5   1,5 2,0 1,0   1 7,5 
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Der "Schild des Unbesiegbaren" kehrt 
heim… 
Nach der Niederlage von Gernot Neuwirth am 
12.1.2013, der in 3 Jahren unglaubliche 25 
Partien in Serie unbesiegt blieb, kehrt der Schild 
wieder zum "Erfinder" zurück. Klaus 
Thalhammer war Gernot immer auf den Fersen 
und hofft nun mit etwas Glück seinen Rekord 
von 35 unbesiegten Partien in der Meisterschaft 
für den ASK zu toppen. 
 

Klaus rief den Wanderpreis "Schild des 
Unbesiegbaren" zur ASK-Generalversammlung 
2009 ins Leben, als er selbst 3 Jahre und 35 
Partien in der Mannschaftsmeisterschaft in Serie 
unbesiegt blieb. Falls Klaus nun scheitern sollte 
(zu den Legenden um den Schild siehe Berichte 
auf unserer Website), können sich zur Zeit 
Robert Scheiblmeier (19) und Alessandro 
Misciasci (17) die größten Hoffnungen auf den 
Erhalt der begehrten Wandertrophäe machen. 

 
 

Die bisherigen Schildbesitzer: 

Spieler Partien unbesiegt Punkte Perf. 

Alessandro Misciasci 12 2008-2009 8,5 71% 

Josef Ablinger 14 2007-2009 13 93% 

Reinhard Vlasak 17 2008-2010 12,5 74% 

Michael Hermann 18 2009-2010 14,5 81% 

Klaus Thalhammer 14 2009-2010 8,5 61% 

Anatol Lederer 12 2009-2010 10,5 88% 

Herbert Aichinger 13 2009-2011 10,5 81% 

Gernot Neuwirth 25 2010-2013 17,5 70% 

Klaus Thalhammer* 28 seit 2010 16 57% 

in Wartestellung: 

Robert Scheiblmaier* 19 seit 2012 15 79% 

Alessandro Misciasci* 17 seit 2011 11,5 68% 

* Stand 18.1.2013 
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Turnierschach Eloliste, Stand 01.01.2013 

 
pnr name sex elo eloalt diff anz pkt eloi fideid Land kat titel art 

100011 Ablinger Josef    1456 1471 -15 4 2,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
100093 Aichinger Herbert    1505 1494 11 3 2,50 0 0 AUT Sen   Stamm 
100924 Besner Bernhard    2149 2139 10 4 1,50 2182 4631722 GER     Stamm 
119942 Bieniok Alfred    1683 1694 -11 12 6,50 0 0 GER     Stamm 
101142 Boehm Thomas    1431 1281 150 12 4,50 0 1638106 AUT U20   Gast 
101175 Bolda Günther    1635 1635 0 0 0,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
102985 Flatz Helmut    1829 1820 9 3 1,50 1930 1625446 AUT     Stamm 
103061 Forstinger Alfred    1758 1762 -4 1 0,50 0 1611283 AUT     Stamm 
103409 Gallob Boris Mag.   1831 1789 42 6 4,00 1881 1604180 AUT     Gast 
104047 Groiss Karl    1849 1824 25 4 3,50 2011 1610350 AUT Sen   Stamm 
104341 Haberl Johannes    1963 1956 7 1 1,00 1980 1620762 AUT     Stamm 
104482 Haider Martin    1627 1637 -10 2 1,00 0 0 AUT     Stamm 
104668 Harringer Franz Mag.   2196 2192 4 7 2,50 2236 1606042 AUT     Stamm 
104726 Haselsteiner Walter    1738 1743 -5 2 1,00 0 1636677 AUT     Stamm 
104760 Hattinger Walter    1671 1647 24 4 2,50 1770 1634801 AUT     Stamm 
104877 Heigerer Stefan    1979 1978 1 3 1,50 1971 1620770 AUT     Gast 
104991 Herndl Gerald    2084 2102 -18 5 1,00 2171 1605267 AUT     Stamm 
105004 Herrmann Michael    2078 2092 -14 8 3,50 2149 24680540 GER     Stamm 
105239 Höllbacher Helmut    1471 1487 -16 2 1,00 0 0 AUT     Stamm 
105625 Huber Hartwig    1453 1453 0 0 0,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
105897 Janeczek Egon    1777 1777 0 0 0,00 0 1636693 AUT     Stamm 
106050 Jürgens Klaus    2133 2120 13 6 2,50 2155 4631714 GER     Stamm 
106394 Kastenhuber Robert Mag.   2007 2026 -19 2 0,50 0 1636723 AUT     Gast 
119943 Koblinger Gerald    1474 1474 0 0 0,00 0 0 AUT     Stamm 
107050 Kohlweis Walter    1423 1446 -23 1 0,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
107098 Koller Karl    1545 1568 -23 11 5,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
107528 Krimbacher Walter    1955 1955 0 6 4,00 2066 1603213 AUT     Stamm 
122423 Kücük Adil    1664 1643 21 4 2,50 0 0 TUR     Stamm 
120974 Kühleitner Markus Mag   1496 1374 122 14 7,00 0 0 AUT     Stamm 
107696 Kuhr Gerold    0 0 0 0 0,00 0 0 AUT     Stamm 
124355 Lackner Rudolf    1383 1389 -6 3 1,50 0 1634810 AUT     Stamm 
122463 Lederer Anatol    1693 1640 53 12 6,50 1778 1634828 AUT     Stamm 
108085 Leeb Hans-Peter    2055 2055 0 0 0,00 2124 1608282 GER     Stamm 
108220 Lemmerhofer Manfred    1707 1675 32 6 4,00 0 1611453 AUT Sen   Stamm 
108449 Löffler Christoph    2112 2129 -17 8 2,50 2166 1604287 AUT     Stamm 
108642 Maier Günther    1504 1451 53 10 5,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
124354 Maringer Georg    1629 1644 -15 3 1,00 0 1639978 AUT     Stamm 
109049 Medina Miguel    1699 1654 45 9 6,00 0 0 DOM     Stamm 
124810 Mende Wolfgang    1594 1599 -5 4 2,00 0 0 GER Sen   Stamm 
109262 Misciasci Alessandro    1959 1961 -2 5 3,50 0 0 ITA     Stamm 
109384 Mösenlechner Willi    1627 1629 -2 2 1,50 0 0 AUT Sen   Stamm 
109605 Müller Erich    1205 1205 0 0 0,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
109766 Navratil Robert Mag.   2112 2120 -8 1 0,00 2131 1606573 AUT     Stamm 
120975 Neuwirth Gernot    1735 1652 83 12 7,00 1788 1634836 AUT     Stamm 
110026 Nußbaumer Josef Prof.   1786 1814 -28 13 5,00 1913 1605399 AUT Sen   Gast 
110033 Nußbaumer Stefan    1916 1919 -3 2 1,00 0 1632833 AUT     Stamm 
110534 Perner Lisa  w 1204 1204 0 0 0,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
110911 Pleninger Otto    1758 1758 0 0 0,00 0 1636804 AUT     Stamm 
111040 Pollhammer Helmut    1358 1358 0 0 0,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
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110962 Pöllner Florian    1709 1727 -18 3 1,00 0 0 GER     Stamm 
111307 Prüll Clemens    1847 1848 -1 3 1,50 0 1629425 AUT     Stamm 
111309 Prüll Lukas    1910 1899 11 12 8,00 1915 1601393 AUT     Stamm 
111888 Rettenbacher Robert    1864 1860 4 2 1,50 0 1611526 AUT     Stamm 
112194 Roth Peter    2172 2173 -1 7 2,50 2186 1600281 AUT Sen FM Stamm 
112652 Scheiblmaier Robert Mag.   2159 2102 57 9 8,00 2149 1613847 AUT   MK Stamm 
124375 Stross Rupert    1491 1538 -47 5 2,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
114786 Tanczos Dezsoe    0 0 0 0 0,00 0 0 HUN     Stamm 
114878 Teufl Siegfried    2112 2115 -3 3 1,50 2172 1610287 AUT   MK Stamm 
114902 Thalhammer Klaus    1830 1820 10 10 5,00 1998 1615947 AUT     Stamm 
117681 Usleber Helmut    1941 1983 -42 5 0,50 2038 1623079 AUT     Stamm 
115493 Vlasak Reinhard Dr.   2009 1995 14 6 4,00 2079 1603000 AUT     Stamm 
115937 Weinguny Bruno    1277 1271 6 1 1,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
116102 Westermeier Arnulf    2243 2243 0 0 0,00 2268 4604288 GER Sen FM Stamm 
116672 Zauchner Markus    1860 1851 9 11 6,50 1776 1619535 AUT     Gast 
116713 Zechner Andrea  w 1966 1911 55 12 10,00 1930 1623125 AUT   WMK Stamm 
116722 Zechner Rene    1504 1518 -14 1 0,00 0 0 AUT     Stamm 

 
Schnellschach Eloliste, Stand 01.01.2013 

 
pnr name sex elo eloalt diff abg anz pkt eloi fideid Land kat titel art 

100924 Besner Bernhard    2154 2154 0   0 0,00 2182 4631722 GER     Stamm 
119942 Bieniok Alfred    1652 1652 0   0 0,00 0 0 GER     Stamm 
101142 Boehm Thomas    1159 1159 0   0 0,00 0 1638106 AUT U20   Gast 
102985 Flatz Helmut    1854 1854 0   0 0,00 1930 1625446 AUT     Stamm 
104047 Groiss Karl    1854 1854 0   0 0,00 2011 1610350 AUT Sen   Stamm 
104760 Hattinger Walter    1672 1672 0   0 0,00 1770 1634801 AUT     Stamm 
104991 Herndl Gerald    2087 0 0   14 8,00 2171 1605267 AUT     Stamm 
107098 Koller Karl    1674 1674 0   0 0,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
107528 Krimbacher Walter    1955 1955 0   0 0,00 2066 1603213 AUT     Stamm 
120974 Kühleitner Markus Mag   1392 1392 0   0 0,00 0 0 AUT     Stamm 
122463 Lederer Anatol    1602 1602 0   0 0,00 1778 1634828 AUT     Stamm 
108449 Löffler Christoph    2106 2106 0   0 0,00 2166 1604287 AUT     Stamm 
108642 Maier Günther    1390 1390 0   0 0,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
124354 Maringer Georg    1562 1562 0   0 0,00 0 1639978 AUT     Stamm 
109049 Medina Miguel    1632 1632 0   0 0,00 0 0 DOM     Stamm 
124810 Mende Wolfgang    1670 1670 0   0 0,00 0 0 GER Sen   Stamm 
109262 Misciasci Alessandro    1881 1881 0   0 0,00 0 0 ITA     Stamm 
120975 Neuwirth Gernot    1581 1581 0   0 0,00 1788 1634836 AUT     Stamm 
110026 Nußbaumer Josef Prof.   1839 1839 0   0 0,00 1913 1605399 AUT Sen   Gast 
110962 Pöllner Florian    1718 1718 0   0 0,00 0 0 GER     Stamm 
111309 Prüll Lukas    1884 1884 0   0 0,00 1915 1601393 AUT     Stamm 
111888 Rettenbacher Robert    1851 1851 0   0 0,00 0 1611526 AUT     Stamm 
112194 Roth Peter    2184 2184 0   0 0,00 2186 1600281 AUT Sen FM Stamm 
112652 Scheiblmaier Robert Mag.   2067 2067 0   0 0,00 2149 1613847 AUT   MK Stamm 
114902 Thalhammer Klaus    1836 1836 0   0 0,00 1998 1615947 AUT     Stamm 
117681 Usleber Helmut    1935 1935 0   0 0,00 2038 1623079 AUT     Stamm 
115493 Vlasak Reinhard Dr.   1911 1911 0   0 0,00 2079 1603000 AUT     Stamm 
116672 Zauchner Markus    1818 1818 0   0 0,00 1776 1619535 AUT     Gast 
116713 Zechner Andrea  w 1903 1903 0   0 0,00 1930 1623125 AUT   WMK Stamm 
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TERMINPLAN 
  MÄRZ 2013  
DO 07. 03. Blitzcup / Training 19:45h 
DO 14. 03. ASK Schnellschachmeisterschaft Rde 3 19:00h 
DO 21. 03. ASK Klubmeisterschaft Rde 5 19:00h 
DO 28. 03. Freier Klubabend, Ersatz- bzw. Nachspieltermin KM 19:00h 
    
  APRIL 2013  
DO 04. 04. Blitzcup / Training 19:45h 
DO 11. 04. ASK Schnellschachmeisterschaft Rde 4 19:00h 
DO 18. 04. ASK Schnellschachmeisterschaft Rde 5 19:00h 
DO 25. 04. ASK Klubmeisterschaft Rde 6 19:00h 
    
  MAI 2013  
DO 02. 05. Blitzcup / Training 19:45h 
DO 09. 05. ASK Schnellschachmeisterschaft Rde 6 19:00h 
DO 16. 05. ASK Klubmeisterschaft Rde 7 19:00h 
DO 23. 05. ASK Generalversammlung 19:00h 
DO 30. 05. Ersatztermin, Freier Klubabend (Feiertag) 19:00h 
    
  JUNI 2013  
DO 06. 06. Blitzcup / Training 19:45h 
DO 13. 06. Klubmeister Simultan 19:00h 
DO 20. 06. Ersatztermin, Freier Klubabend 19:00h 
DO 27. 06. Mannschaftsblitz 19:00h 
    
  JULI 2013  
DO 04. 07. Blitzcup / Training 19:45h 
DO 11. 07. Sommercup 1-3 19:00h 
DO 18. 07. Sommercup 4-6 19:00h 
DO 25. 07. Sommercup 7-9 19:00h 
    
  AUGUST 2013  
DO 01. 08. Blitzcup / Training 19:45h 
DO 08. 08. Sommercup 10-12 19:00h 
DO 15. 08. Freier Klubabend , ASKÖ BM im Rahmen des Faaker See Open (10.-17. 08.) 19:00h 
DO 22. 08. Freier Klubabend, Vienna Open (17. - 25. 08.) 19:00h 
DO 29. 08. Sommercup 13-15 19:00h 
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